
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916

1906

257 (6.6.1906) Mittagsblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-420491

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-420491


Nr

I

Gadiſche Volkszeitung . )
Abonnement :

wfennig monatlich .
Brengerlohn 25 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
aufſchlag M. . 4 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg .
weeeee

E 6 , 2 .

Unabhängige Tageszeit
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

ung .

Geleſenſtr und verbreiteiſte Zeitung in Raunheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

( Nannheimer Volksblatt . )
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„ „ Journal Maunheim “
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Karlsruhe : Georg Chriſtmann , Helmholtzſtraße 13 . Telefon : Nr . 1907 .

Nr . 257 . ( Mittagblatt . )Mittwoch , 6 . Juni 1906 .

Die Einreihung der Lehrer in den Gehaltstarif .
( Von unſerem Karlsruher Bureau . )

Ch . Karlsruhe , 5. Juni .

„ Die Schulkommiſſion der erſten Kammer hat , wie bereits

mitgeteilt, ihre Beſchlüſſe zur Schulvorlage der Oeffentlichkeit
unterbreitet . Ein weſentlicher Punkt dieſer Beſchlüſſe iſt die

Ablehnung der von der zweiten Kammer , in Konſequenz der
von ihr auf dem vorigen Landtag gefaßten Beſchlüſſe , erhobenen
Forderung , die Lehrer in den Gehaltstarif einzureihen . Es iſt
dies eine Forderung , auf deren Erfüllung die Lehrer ein großes

1 Gewicht legen , der man auch auf die Dauer wird nicht aus dem

Wege gehen können . Leider hat die badiſche Regierung noch
nicht die erforderliche Einſicht erlangt , gerade dieſen Wunſch der

Lehrerſchaft als berechtigten anzuſehen ; vielmehr mit der größten
Enkſchiedenheit erklärt , daß ſie lieber an dieſer Forderung die

ganze Vorlage ſcheitern laſſe . Den Standpunkt der Regierung
in dieſer Frage kann man nur bedauern ; man wird ihm aber
als Realpolitiker Rechnung tragen müſſen , und einſtweilen den

Wunſch auf Einreihung der Lehrer auf beſſere Zeiten verſchieben .
Umſomehr wird die zweite Kammer hier in ihren berechtigten
Wünſchen einen Pflock zurückſtecken müſſen , als die erſte Kammer
keine Geneigtheit bekundet hat , den Wünſchen der zweiten Kam⸗

mer nach dieſer Richtung zu entſprechen . Bei der Erörterung
der Frage , die Lehrer in den Gehalts tarif einzureihen , kraten in
der Schulkommiſſion der 1. Kammer folgende Anſichten hervor :

Die Frage der Aufnahme der Lehrer in den Gehaltstarif ſteht
ſchon ſo lange auf der Tagesordnung und iſt Gegenſtand ſo viel⸗

1 facher Diskuſſionen geweſen , daß man nicht hoffen kann , weſentlich
neue Argumente dazu herbeizuſchaffen . Wie wenig ſie geeignet iſt ,
nach irgend einer Richtung , hin eine ſelbſtverſtändliche und zweifel⸗
loſe Beantwortung zu finden , iſt gerade daraus erſichtlich , daß das
andere Haus im Jahre 1898 , ſeit welchem Zeitpunkte eine prinzi⸗
pielle Veränderung der Lage nicht eingetreten iſt , ſich den Bericht
ſeiner Budgetkommiſſion zu eigen gemacht hat , „ dem Antrag auf
Einreihung der Lehrer in den Gehaltstarif , für welche weder ein

Bedürfnis vorliegt noch Zweckmäßigkeitsgründe ſprechen , ihre Zu⸗
ſtimmung nicht zu erteilen . “ Im gegenwärtigen Momente wird
die Entſcheidung dieſer ſo wandelbaren Beantwortungen ausgeſetz⸗
ten Frage durch die Rückſicht auf das Zuſtandekommen des vor⸗
liegenden Geſetzes verwickelt und erſchwert . Der Herr Staats⸗
miniſter hat in der Zweiten Kammer wiederholt die Erklärung ab⸗
gegeben , daß , falls an der Einreihung der Hauptlehrer und Haupt⸗

lehrerinnen in den Gehaltstarif feſtgehalten werde , ein Zu⸗
ſtandekommen des Geſetzes ausgeſchloſſen ſei .

Dieſe Erklärung wurde von dem Staatsminiſter auch der Kommiſ⸗
ſion gegenüber wiederholt und zwar mit einer Beſtimmtheit , daß es
Pflicht war , mit der Möglichkeit zu rechnen , daß , ſelbſt wenn die

Erſte Kammer ſich der Zweiten Kammer in der Forderung der
Einreihung anſchlöſſe , die Regierung das Geſetz ſcheitern ließe .
Trotz alledem wäre es Pflicht , ſelbſt auf die Gefahr des Scheiterns
des Geſetzes hin und ohne Rückſicht auf die beklagenswerten Folgen ,
die Forderung der Aufnahme in den Gehaltstarif zu vertreten ,

Gründen der Gerechtigkeit , die doch ſchließlich in allen Dingen des

öffentlichen Lebens die zuletzt entſcheidenden ſein ſollen , unabweis⸗
lich ſei . In dieſem Sinne trat eine Anzahl der Mitglieder der

vorenthalten werden ; die Berechtigung dieſes Verlanges geſteht

*
Lommiſſion dafür ein , dem Hohen Hauſe zu empfehlen , daß es ſich

die Auffaſſung der Zweiten Kammer in dieſem Punkte zu eigen
mache und die Einreihung der Lehrer in den Gehaltstarif ver⸗

langen möge . Die Majorität der Kommiſſion konnte dieſe Ueber⸗

zeugung nicht gewinnen . Nach eingehender Prüfung aller in Be⸗

tracht kommender Geſichtspunkte beſchloß die Kommiſſion , von der

Einreihung in den Gehaltstarif unter der Vorausſetzung Abſtand
zu nehmen , daß einerſeits bei der Feſtſtellung der Gehaltsbezüge
in den § 39 ff . den berechtigten Anſprüchen der Lehrerſchaft ſoweit
als irgend tunlich entſprochen würde , andererſeits ihnen für die

Zukunft ein ſicheres Aufrücken in Parallele mit den

übrigen Beamtenklaſſen gewährleiſtet werde . Für den

letzteren Zweck ſchien es der Kommiſſion zweckmäßig und aus⸗

reichend zu ſein , wenn die Kammer dieſen Wunſch in einer Reſo⸗
lution zum Ausdruck brächte und die Großh . Regierung ſich damit

einverſtanden erklärte . In der Kommiſſion wurde anerkannt , daß
eine Einbeziehung der Lehrer in die bevorſtehende Repiſion des

Gehaltstarifes angeſichts ihrer großen Anzahl die Durchführung
dieſer Reviſion , für welche das Intereſſe zahlreicher anderer Be⸗

amtenklaſſen ſpricht , finanziell erheblich erſchweren würde , und es

beſtand deshalb der Wunſch , zum Ausdruck zu bringen , daß ent⸗

weder die jetzige Beſoldungserhöhung der Lehrer eigens als eine

Antizipation ihres Amtes an der bevorſtehenden Erhöhung bezeich⸗
net werde , oder daß wenigſtens die Nichtberückſichtigung der Lehrer
bei der bevorſtehenden Repiſion angeſichts ihrer jetzigen Erhöhung
nicht zu beanſtanden ſein würde . Die Kommiſſion gelangte ſchließ⸗
lich zu einem Beſchluſſe , der auch die Zuſtimmung der Re⸗

gierung fand ; ſie beantragt :

1. Die Erſte Kammer wolle eine Reſolution faſſen des

Inhaltes : Die Erſte Kammer ſpricht die beſtimmteſte Erwartung

aus , daß die Ordnung der Lehrergehalte in Zukunft jeweils gleich⸗
mäßig mit den entſprechenden Kategorien des Gehaltstarifs erfolge .
Dabei verkennt die Erſte Kammer nicht , daß es angeſichts der jetzt

erfolgenden Erhöhung zu rechtfertigen wäre , wenn eine Be⸗

teiligung der Lehrer ſchon an der demnächſt bevorſtehenden

Reviſion des Tarifes nicht ſtattfände .
2. Erſte Kammer wolle die Einreihung der Lehrer

in den Gehaltstarif und damit den Artikel 2 in den Ge⸗

ſetzentwurf der Zweiten Kammer ablehnen .

Daß die Lehrer bei der allgemeinen Reviſion des⸗ Gehalts⸗
tarifs wieder berückſichtigt würden , iſt von keiner Seite verlangt
worden , lediglich die Einreihung in den Gehaltstarif als ſolche .
Wäre dieſe ſchon jetzt erfolgt , ſo hätte die Regelung der Gehalts⸗
verhältniſſe natürlich der allgemeinen Reviſion des Gehaltstarifs
als antigipiert gelten müſſen . Die Einreihung der Lehrer
in den Gehaltstarif muß aber aus Gründen der Gerechtigkeit
gefordert werden . Einmal ſollen dem Lehrer die Gehalts⸗
aufbeſſerungen der ihm gleichgeſtellten Beamtenkategorien nicht

auch die erſte Kammer wie die Regierung zu . Bleibt nur noch
die formale Seite der Einreihung übrig . Und da iſt es doch
nicht recht einzuſehen , warum man auf der einen Seite dem

Lehrer alle Wohltaten des Gehaltstarifs tatſächlich gewähren
will , ihm aber einen Rechtsanſpruch auf dieſe Wohltaten durch
Nichteinreihung in den Gehaltstarif verweigert . Wenn wir

Fbeenn man die Ueberzeugung gewönne , daß dieſe Forderung aug gleichwohl die Annahme der Vorlage ohne die Einreihung der
Lehrer in den Gehaltstarif empfehlen , ſo geſchieht es im Intereffe
der Lehrer ſelbſt , denen die Vorteile der gegenwärtigen Beſchlüſſe
nicht vorenthalten werden ſollen . Bedingung iſt natür⸗

lich , daß die erſte Kammer ſich hinſichtlich der Zulagenbemeſſung

aus der Liſte der Kriegsſchiffe geſtrichen werden

15 . Juni hier ſtattfindende europäiſche Fa

208 Verhandlungsgegenſtände
führung liegt in der Hand der kgl. Eiſenbahndirektion Hannobet

dvon dem Norddeutſchen Lloyd nach Schluß der Konfer

ſorium und betreffend die Bewilligung des Rekrutenkonti

auf die Beſchlüſſe der zweiten Kammer einigt , und auch in der
Frage der Gemeindebeiträge Konzeſſionen macht . Die zweite
Kammer aber wird bei der allgemeinen Reviſion des
Gehaltstarifs darauf dringen müſſen , daß dort
den Lehrern auchformell Gerechtigkeit wird , und
lieber das Schickſal der ganzen Reviſton von der Erfüllung dieſe
einen Wunſches abhängig machen .

* * * 5

Im geſtrigen Artikel „ Die Volksſchulvorlage geſicherk ?
muß es Zeile 12 ff . heißen : „ In Uebereinſtimmung mit der
zweiten Kammer ſollen die im § 39 der Regierungsdorlage vor⸗

geſehenen Gehaltsſätze für Hauptlehrer von 1400 M. ( Anfangs⸗⸗
bis 2600 M. ( Höchſtgehalt ) auf 1500 M. ( Anfangs⸗
bis 2800 M . ( Höchſtgehalt ) erhöht werden “ /

Heutsches Reich .
* Heidenheim ( Brenz ) , 5. Juni . ( Der jung⸗

läberale Verein Heid enheimz ) beabſichtigt demnächft
gegen die Fahrkartenſteuer und die geplante Tarifreform ei

Proteſtverſammlung zu veranſtalten . Bekanntlich
bedeutet für Württemberg die Tarifreform die Aufgabe der

Landeskarten .
* München , 5. Juni . ( Der bayeriſche Staats⸗

miniſter Freiherr v. Podewils ) verließ geſtern das

chirurgiſche Spital und wird ſich bei Eintritt beſſerer Witterung
aufs Lend begeben . Der Prinzregent beglückwünſchte den Mini⸗
ſter zu ſeiner Geneſung .

* Wildpark⸗Station , 5. Juni . ( Der Kaiſe
trat heute Nachmittag um 4 Uhr 45 Min . die Reiſe

n

Wien an .

* Kiel , 5. Juni . ( Der Kaiſer ) hat angeordnet
die früheren Panzerſchiffe „ Kaiſer “ , „ Deutſchland “

und „Friedrich der Große “ , die zuletzt als Hafenſchiffe

Ende 1904 ſind zwölf Kriegsſchiffe , fünf Linienſ
Kreuzerkorvetten und drei Kanonenboote , ausgeſchieden .

Bremen , 5. Jun . ( Für die dom

plankonferenz ) für den Winterdienſt 1906 ſind bis jetz
angemeldet . Die Geſchäfts⸗

Für die Beratungen ſind täglich 8 Stunden in Ausſicht geno
Die Konferenzteilnehmer ſind von dem Senat der frei

und Hanſeſtadt Bremen zu einem Feſtmahl im Rathau

einer Fahrt mit dem Dampfer Kronprinz Wilhelm von B

haven nach Helgoland eingeladen .
5

Ausland .
Oeſterreich⸗Ungarn . ( In der geſtr

Sitzung des ungariſchen Abgeordnetenhauf
wurde die Geſetzesvorlage betreffend das Budgetpro

angenommen . Hiermit iſt der Ex⸗Ler⸗Zuſt

Roman von W. Held .

(Nachdruck vernatett )
( Fortſetzung

Inmitten der allgemeinen Fröhlichkeit ſchlug die altbeutſche
Pendeluhr plötzlich eins . Zum Donnerwetter auch ! Wie ſchnell

die Zeit verging am erſten Mail Einige Stühle wurden gerückt .
Einige von den älteren Herren erhoben ſict .

„ Die Familienväter “ , liſpelte ein jüngerer Herr der Infan⸗
terie . Händedrucke wurden getauſcht , Grüße an die werte Frau
Gemahlin aufgegeben . —

1

Auch Herr Mittermeier rief die bedienende Hebe und zahlte .
Ebenſo Herr von Vorwegg . Es war höchſte Zeit geworden . Zu

Hauſe wartete das Verlobungsmahl und das Bräutchen . Frau
Franzi würde unglücklich ſein , wenn der feiſte Indian , der ſich
am Spieße drehte , zu dunkel und zu trocken würde . Die beiden

Herren empfahlen ſich . Der Rentier hatte dem Bock ziemlich
zugeſprochen . Nicht daß er es gemerkt hätte , denn als angeſeſſener
Münchner konnte er ſchon ſein Teil vertragen . — Nur ſeine leuch⸗

tenden Aeuglein und ſeine noch röter leuchtenden Backen ver⸗
rieten den Alkoholgenuß . Herr von Vorwegg hatte ſich mit einem
Liter begnügt . Der Krug war nicht über die Hälfte geleert , als

er das gemütliche Gemach im Hofbräuhaus verließ . Der Baron
ſpürte ſo etwas wie Lampenfieber . 8

Hoffentlich hatte ſein Burſche , dieſer Tölpel aus irgend einem

Neſte Niederbayerns ,das Bukett für die Braut ſchon gebracht ,
und den Blumenkorb , gefüllt mit koſtbaren Orchideen für die zu⸗

ünftige gnädige Frau Schwiegermama . 85

Nur ſich immer feudal gezeigt , das iſt die Hauptſache ! “
beiden Herren überſchritten die Maximiliansſtraße und

Des Widerſpenſtigen Zähmung .
2056 )

fohlen . Dann dachte er , ob die Schneiderin das hellblauſeidene

ſein Herz höher ſchlagen ließen , je näher ſie dem Heime kamen ,
deſto nachdenklicher wurde Herr von Vorwegg . Die beiden bogen

ſtellen . Die ganze Affäre war doch zu eigenartig ! Ja , wäre
er nicht in einer ſolchen finanziellen Klemme , dann — — -

Verlaß !

zbweifelhaſte Ausſichten !
ſagen ? Eigentlich war es doch eine Sünde von ihm , die Strän

Hochzeit , die Taufe von den diperſen Enkeln und Enkelinne

Rentners Betrachtungen waren immer heiterer und glückſeliger

geſtellt ſei . Selbſtverſtändlich ! Er hatte es ja am Morgen be⸗

Kleid für das Katherl noch richtig fertiggeſtellt und geſchickt hatte .
Das Mädel würde brillant ausſehen . Prüfend ließ er ſeine Blicke
von der Seite auch über den Bräutigam ſchweifen . Tadelloſe
Uniform ! Neueſter Schnitt mit entſetzlich hohem Kragen ! War
ja gar nicht anders zu erwarten .

Herr Mittermeier glänzte . Ein ſolches Paar wie ſein Katherl

und Herr von Vorwegg hatte man in der bayeriſchen Haupt⸗ und

Reſidenzſtadt ſchon lange nicht mehr geſehen . Da war ein
Schwung drin !

Während Herr Mittermeier ſolchen Gedanken nachhing , die

in die Reſidenzſtraße ein . Die Poſten vor der Hauptwache ſalu⸗
tierten . Herr Mittermeier dankte feierlich den jungen Helden ,
die unter den Schilderhäuſern präſentierten ; Herr von Vorwegg
langte nicht einmal an die Mütze . Er war auch zu ſehr in Ge⸗
dauken . Er konnte ſich ſeinen Brautſtand noch nicht recht vor⸗

Aber ſo ! Er mußte in den ſaueren Apfel beißen . Das Katherl
blieb nun einmal der einzige Ausweg . Auf die Miß war kein

Ab und zu konnte man mit ihr Tandem fahren , aus⸗
reiten oder dinieren , aber ſonſt ! — — — Nein , das waren zu

Aber das Katherl ! Was würde es

bende zu heiraten ! Und die Ehe , die folgen würde , das kann in⸗

tereſſant werden . Aber — aber — es mußte ſein !
Die Herren ſchritten durch den Hofgarten dem Lehel zu. Des

geworden , das Geſicht des Herrn von Vorwegg hatte ſich immer
latz ziemlich wortkarg . Alle beide waren voller Er⸗

ittern ier beſann ſich, obder Heidſick auf Eis
mehr in die Länge gezogen . Denn immer näher rückte der

hinauf . Auf halber Höhe blieb Herr Mittermeier ſtehen

ſes ruhig geſchehen , daß man ihm zwei derbe , feſte Küt

Frau Franzis behäbige Geſtalt umſchloß eine mäch
Schürze . Die alte Köchin und das Stubenmädel arb

ſie konnten . Salat wurde unzählige Male unter der
gewaſchen . Der Fiſch , ein fetter Ammerhuchen , pra

laſſenen Gebirgsbutter. Der Indian drehte ſich langſ
Lohlenglut , während die Hausfrau ihn wie ihren Augap
Wenn er verbrannte

ſchmorten Bratkartoffeln. Die ganze Küche war erfüll

in ſeiner Lebensgeſchichte bedeutet . Dann käme nur

Franzis und zuguterletzt der Tag ,

mehr erleben müſſen .

Der Baron wollte ſeine läſtigen Gedanken verſcheuchen u
begann ein Geſpräch . Die Unterhaltung blieb aber eine ei
ſilbige bis zur Haustüre . Langſam ſchritten ſie die Trep;

ſeinen guten Aeuglein glänzten Tränen , als er , der v
gegangen war , ſich zu dem Baron umwandte : „ Mein

Alfred “ , ſchluchzte er , „ich gebe Ihnen meinen Segen ! “ «
Herr Alfred Freiherr von Vorwegg⸗Altenſtein⸗Zi

Wangen preßte . Selbſt auf die Gefahr hin , daß
bart , der tadellos nach oben ragte , etwas in Unordnung

* * *

Röhre , immer wieder und wieder übergoſſen mit der

Um Gotteswillen ! In eine

Wohlgeruch, der hungrige Menſchen zum Wahnſinnigwerden
aufregen können . Das Katherl konnte nicht helfen .

Erſtens war heute der Tag , der nach dem Tauftag un
und der Firmung einer der größten und feierlichſten Mo

Aber an dieſen wollte Frau Mittermeier nicht
würde ihn , wenn alles ſo geht , wie es gehen ſol

Das war ein Gl 8

bräutliche Töchterchen mit ihrer Toilett

war natürlich um eine halbe Stunde
Moment , der keine Kleinigkeit bedeutet , Jimmer ſo . Der Kondito wa



Unterwerfung unter das Trennungsgeſetz eine Mehrheit
von 20 Stimmen ergeben . Die Biſchofsverſammlung habe

ferner die Einſetzung einer ſtändigen Kommiſſion franzöſiſcher
chöſe beſchloſſen , die künftige Verſammlungen vorbereiten und

die zur Durchführung der Beſchlüſſe notwendigen Schritte ein⸗

leiten ſoll .

* Großbritannien . ( Der Vizekönig von In⸗
dien meldet : In zahlreichen von der Hungersnot heimgeſuchten
Diſtrikten iſt Regen gefallen . Die Getreidepreiſe fallen oder

halten ſich auf der ſeitherigen Höhe . Die Zahl der Perſonen , die

Unterſtützungen empfangen , beläuft ſich auf 433 000 . An vielen

Orten herrſcht die Cholera .
* Rußlan d. [ ( Reichsduma . ] Mehrere Telegramme

über ungeſetzliche Verhaftungen in der Propinz , die

Mitglieder der Duma erhielten , gaben Anlaß zu Erörterungen

über das Recht der Dumag , die Miniſter zu interpellieren .

Aladfin meint , die Interpellationen hätten keinen Zweck , man

könne bei den gegenwärtigen Miniſtern kein anderes Gefühl

erwarten , als das der Rachſucht . Aber die Duma müſſe den⸗

noch Interpellationen einbringen , um die ganze Verantwor⸗

tung auf die Regierenden abzuwälzen . Die Duma erklärt

ſich hierauf mit ſämtlichen Interpellationen einverſtanden .
* Perſien . ( [ Der Schabh ) hat einen erneuten akuten Gicht⸗

anſall erlitten und muß infolgedeſſen das Zimmer hüten .

* Vereinigte Staaten von Nordamerika .
( Aenderung des Zollverwaltungsgeſetzes . )
Die von dem Revenuekomitee des Repräſentantenhauſes an⸗

genommene Bill zur Aenderung des Zollverwaltungsgeſetzes iſt

inſofern enttäuſchend für Deutſchland , als die Unter⸗

wertungsgrenze fünfprozentig bleibt ſtatt zehnprozentig , und daß
nur der importierende Selbſtkäufer die Wertangabe ändern kann ,

nicht aber der Agent oder Kommiſſionär . Der deuk ſche

Botſchafter machte dieſerhalb vertrauliche Vor⸗

ſtellungen und wies darauf hin , daß ohne Gewährung dieſer

Vergünſtigungen Deutſchlands Entgegenkommen nicht auf⸗

gewogen werde . Indeſſen iſt Staatsſekretär Shaw gegen

weitere Zugeſtändniſſe , wenngleich das Staatsdepartement dafür

iſt . Die Bill dürfte übrigens ſchwerlich in dieſer Kongreß⸗

ſeſſion angenommen werden .

Dadiſche Politik .

Karlsruhe , 5. Junj . Bon unſerem Karls⸗
0

truher Bureau . ] Der ſozialdemokratiſche „ Volksfreund “
beſchäftigt ſich mit der Frage der Zulaſſung der Orden und

25 Haltung der Sozialdemokratie dieſer Frage gegenüber . Der
„ Volksfreund “ meint , daß es ſich hier für die Sozialdemokratie , die

Religion für Privatſache erkläre , nicht um eine religiöſe , ſondern

rein um eine Frage des Rechts und des Volkswohls handle .

Privilegien oder Zurückſetzungen einzelner Klaſſen von Staats⸗

angehörigen werde die Sozialdemokratie ſtets zu beſeitigen ſuchen .

Nicht ſo einfach aber liege die Sache da , wo gleichzeitig

Privilegien und Zurückſetzungen vorliegen , und wo eine betroffene

laſſe zwar ihre Zurückſetzungen mit Hilfe der Sozialdemokratie

ſeitigen , aber ihre Privilegien mit allen Faſern feſthalten wolle .

Sy liege die Sache bei der römiſch⸗katholiſchen Kirche in Baden .

Der „ Volksfreund “ zählt alsdann alle die Privilegien der Kirche
auf —Befreiung von den Kontrollen des Vereinsgeſetzes , Ueber⸗

wachung des Religionsunterrichts in den Schulen , reiche Staats⸗

Dotationen , Beſteuerungsrecht ete . — und hält dieſen Privilegien

die bedauerliche Tatſache gegenüber , daß der Kirche noch ein be⸗

ſonderer Schutz durch den § 166 . ⸗St . ⸗G. ⸗B. gewährt wird . Für

das Zentrum handle es ſich bei ſeinem Kampf um die Zulaſſung

von Orden um Beſeitigung auch dieſer einen Schranke mit Bei⸗

behaltungaller Privilegien . Hier gibt es , ſo heißt es

zum Schluß nureinen Weg : Die Sozialdemokratie er⸗

Flavt ;
Wir wollen dieſem Privilegierten auch dieſe letzte Schranke
beſeitigen , die ihn auf dieſer Seite vom gemeinen Recht trennt ,

abernur , wenn ergleichzeitig auch auf die Privilegien ,

die ihn über das gemeine Recht erheben , verzichtet . Will der

Privilegierte dies nicht , will er ſeine Privilegien alle auch
dann behalten , ſo zeigt er , daß es ihm nicht um den Kampf

um das Recht , ſondern um den Kampf ums Vorrecht

zu tun iſt , und daß jenes Anſtürmen gegen eine Zurückſetzung
2

Stunde abgetragen
wäre .

Es war doch eine rechte Aufregung , ſolch eine Verlobung !

Na, wenn es nur erſt ſo weit war !

E

hatte ſie keinen Proteſt mehr erhoben . Ob ſie es nun wirklich ein⸗

geſehen , daß der Maler keine Partie für ſie wäre !

Und wenn nicht 2
Ihre Mutter erö tete ſich, daß ſich das Mädel dann inkurzer

in die Ehe finden würde , Es ging nun einmal nicht anders .

übrigen waren dieſe Ehen , die nicht aus der heißen Flamme

ernſtgenommenen Liebe emporloderten , glücklicher . Beſon⸗

8 ſollten ſie haltbarer ſein , ſo ſagte man .

ge

Wie ſchnell nur

nur rechtzeitig eintreffen und dem Bock nicht all⸗
haben . Denn ein zerfallener Fiſch war gerade

VNNNA

gzunz nach Geſchmack geraten , iſt
zeh

dampfigen Küche ſtehen und koch
zieh halt nicht verlaſſen ! Obend

Das Katherl hatte Schwierigkeiten genug gemacht . Erſt mit

Tage , an dem Herr Halder den ergebnisloſen Beſuch gemacht ,

Hoffentlich ! Buntes Fei 750

chterſtatter : Ja dewigz . ) Beratung d

Zudgetkommiſſion üb Budget des Großh . Mini⸗

nanzen für die Jahre 1906 und 1907 ( Haupt⸗Abt .

) , Ausgabe⸗Titel VI und VII und Einnahme⸗Titel 111 und IV ,

Steuerverwaltung , Zollverwaltung . ( Berichterſtatter : Geh . Kom⸗

merzienrat Koelle . ) Beratung des Berichts der Schulkommiſſion
über den Geſetzentwurf „ Aenderungen des Geſetzes über den

Glementarunterricht betreffend “ , ſowie über die damit

zuſammenhängenden Petitionen : 1. des Vorſtandes des badiſchen

Lehrervereins , 2. des Vorſtandes des Vereins badiſcher Lehrerinnen ,
3. des Verbandes der mittleren Städte Badens , 4. einer größeren

Anzahl von Gemeinden , betreffend Aenderungen des Elementar⸗

unterrichtsgeſetzes . ( Berichterſtatter : Geheimerat Windelband . )
— ( Der jungliberale Verein Freiburg ) hat ſich

vorige Woche gleichfalls mit der Fahrkartenſteuer und der Tarif⸗

reform in Baden beſchäftigt . In einer Reſolution wird wie

in der Mannheimer Reſolution gleichfalls das Bedauern ausge⸗

ſprochen , daß die Budgetkommiſſion der Zweiten Kammer des badi⸗

ſchen Landtags , entgegen früheren Beſchlüſſen , der geplanten Tarif⸗

reform zugeſtimmt hat . Die Verſammlung ſpricht ihre Erwartung

dahin aus , daß die Zweite Kammer , inſonderheit die nationalliberale
Fraktion , ihre Verſprechungen einlöſt und der Tarif⸗

reform in der heutigen Geſtalt ihre Zuſtimmung verſagt .

Eine Tarifreform erſcheint der Verſammlung nur annehmbar , wenn

der Zweipfennigtarif allgemein in der dritten Klaſſe Geltung erhält .
* Karlsruhe , 5. Juni . ( Die Petitions⸗

kommiſſion der Zweiten Kammei ) hatte ſich in

ihrer letzten Sitzung u. a. auch mit einer Eingabe des hieſigen
„ Vereins zur Wahrung der Intereſſen des Detailhandels “ zu be⸗

faſſen , worin die Aufhebung der Verordnung betr . das Ver⸗

hängen der Schaufenſter während des Haupt⸗

gottesdienſtes an Sonntagen und den geſetzlichen

Feiertagen verlangt wird . Auch der „ Verein Mannheimer

Detailkaufleute “ , ſowie der dortige „ Verband ſelbſtändiger Kauf⸗
leute und Gewerbetreibender “ und der „ Schuhhändlerverein
Mannheim “ hatten ſich in beſonderer Zuſchrift der hieſigen

Petition angeſchloſſen . Die beſtehende Verordnung gebietet im

allgemeinen das Verhängen der Schaufenſter für die Zeit , in der

an den Sonn⸗ und Feiertagen der Geſchäftsbetrieb unterſagt

iſt , geſtattet jedoch , daß durch ortspolizeiliche Vorſchrift in

weiterem Umfange das Offenhalten der Schaufenſter zugelaſſen
werde , keinesfalls jedoch für die Zeit des vormittägigen Haupt⸗
gottesdienſtes . Die Eingaben weiſen u. a. darauf hin , daß die

außere Heilighaltung des Sonntags nicht dadurch erfolgen könne ,
daß man ein an ſich der Regel nach ſchönes ſauberes Bild gewerb⸗
licher und induſtrieller Produkte durch Leinwandhüllen , ſchmutzige
berſtaubte Rollläden oder oft recht unäſtethiſchen Stoffnetzen er⸗

ſetze und daß in einer Reihe von Bundesſtaaten derartige Be⸗

ſtimmungen nicht beſtehen , ſo im benachbarten Würktemberg und

in dem linksrheiniſchen Bayern . Die Kommiſſion erkannte die

angeführten Gründe als ſtichhaltig an und krat dem Antrage
des Berichterſtatters Abg . Ihrig ( Dem. ) auf empfehlende Ueber⸗

ſterjums der

weiſung an die Regierung einſtimmig bei .
* Harlsruhe , 5. Juni . ( Dder Großherzog von

aden ) verlieh der „ Karlsruher Zeitung “ zufolge dem Geheimen
Oberregierungsrat im Reichsamt des Innern , Dr. Lewald , das

Kommandeurkreuz 2. Klaſſe des Ordens vom Zähringer Löwen und

dem Geheimen Rechnungsrat im Reichsamt des Innern , Klauß ,
das Ritterkreuz 1. Klaſſe desſelben Ordens .

» Donaueſchingen , 4. Jum . ( Klage wegen Be⸗

amtenbeleidigung . ) Die gegen den Redakteur des

„ Donauhoten “ vom Miniſterium des Innern erhobene Klage

wegen Beamtenbeleidigung iſt zurückgezogen worden .

Heſſiſche Politik .
* Darmſtadt , 5. Juni . ( Die beiden in Heſſen

deſtehenden Lehrerbereine ) ſind um Erhöhung der

Gehalte der Volksſchullehrer bei Großh . Regierung vorſtellig
geworden . Während ſich nun der paritätiſche Landeslehrerbetein
in ſeiner Eingabe mit dem bereits vor Jahren bewilligten
Höchſtgehalt von 2800 Mark auch weiter zufrieden gibt und nur

für die Lehrer im mittleren Dienſtalter eine beſſere Bezahlung
wünſcht , fordert der kath . Lehrerverein für den definitiven Lehrer
einen Anfangsgehalt von 1200 Mk . ( ſeither 1100 Mk. ) ſteigend

2. Seite . General⸗Anzeiger .

ſolge der Verweigerung der Steuern und Rekruten eingetreten war , nur ein Vorwand iſt , um eine Herrſchaftsſtzrang noch ſicherer Jin 31 Dienſtjahren bis 3000 Mt . ( ſeither 2800 Mk. ) . Jedenfalls

formell beendigt . Au behaupten . “ 1 iſt es ſehr bedauerlich und der Sache auch durchaus nicht förder⸗

( Zum Beſuch des deutſchen Kaiſers in⸗ Das iſt eine ſehr deutliche Abſage an das Zentrum ! ſ lich, daß die beiden Vereine ſich nicht vorher in dieſer chtigen 1

Wien . ) Der Jekerle ( Der „ Bad . Landsmann ! ) lritiſiert die Reichse ] Angelegenheit einigten und wenigſtens gleichmäß ige
5 rend definanzreform und verwirft vor allem die Fahrkartenſteuer . Er 5

egab ſich hrend der 5 Forderungen ſtellten

Arrweſer . ütſchen Kaiſers zu vertreten . Nach der „ Pol meint , anſtelle ſer Steuer hätte man beſſer unſittliche

Porr 1 11 W 51 he Am nach ſeiner Ankunft i Bücher beſteuern ſollen . Durch Geſetze werde man dieſe 5 1
Drr : 1 1 2 1 Ndc Eirner 1LUr 11* 5 24 „ 8. 1 8 1

5 doch nicht aus der Welt ſchaffen können ( auch nicht durch 2 6 6 5
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515 e 5 e ens Wyleß, den Hein 2 D. . ) , ſo ſei es nür recht und billig , wenn der Hus Sladt Aae
Hi ßern Goluchowski empfangen . An dem Fruh⸗ Staat auch Nutzen aus dieſen unſittlichen riften zöge . Das
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ſtück in de chen Botſchaft nehmen außer beiden Majeſtäten lk werde dem Staat dafür Dank wiſſen . — Wir geben dieſe Faſt⸗

Graf Golus ebeiden Miniſterpräſidenten Frhr . v. tsidee nur wieder , um zu zeigen , welch ' wunderliche Gedanken * Großherzogs Geburtstag Großherzog

Beck und Wekerle teil. Zentrumsgehirn entſpringen können . Friedrich hat beſtimmt , daß ſein 80 . Geburtstag , der 9. Sept . d. . ,

* 9 1 W 9 8 125 — ſt K mmer ) hat für ihre Sitz 11 1 ar f 1 ie 22 8
* Frankreich . ( Die Biſchofskonferenz und ie Erſte Kammer ) hat für ihre 8 den die Großherzoglichen Herrſchaften in aller Stille auf Schlog
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95 rennungsgeſetz . ) Nach einer Meldung hat die
10 Mainau zu begehen gedenken , als Landesfeſttag gefeiert wer⸗
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Abſtimmung de nzöſiſchen Biſchöfße für die

Affenthar
den ſoll , an welchem dann auch des wenige Tage ſpäter bevorſtehen⸗

den Ehejubiläums gedacht wird . Insbeſondere ſoll auch an dieſem

Tage , der auf einen Sonntag fällt , in allen Kirchen des Landes

Feſtgottesdienſt gehalten werden . Am 18 . September fährt

das Großherzogspaar nach Karlsruhe , um daſelbſt in den folgenden

Tagen die goldene Hochzeitsfeier in größerem Stile zu begehen .

Auch wird in Karlsruhe eine Huldigung der Bürgermeiſter des Lan⸗

des entgegengenommen und ſeitens des Großherzogspaares eine

Reihe von Veranſtaltungen und Ausſtellungen beſucht werden . Zur

goldenen Hochzeit , welche auf den 25 . September fällt , wird auch

die Ankunft des Kaiſers in Karksruhe erwartet .
* Die Großherzoglichen Herrſchaften werden vorausſichtlich

nächſten Montag zum Sommeraufenthalte nach Baden⸗Baden über⸗

ſiedeln . Wie der „ Freib . Ztg . “ zufolge nun endgiltig feſtſteht ,
kommen der Großherzog und die Großherzogin dieſes Jahr wegen

Zeitmangels nicht nach St . Blaſien .
* Die Ortskrankenkaſſe Mannheim 1 hält heute Mittwoch

Abend ihre ordentliche Generalverſammlung ab .

Aus dem Geſchäftsbericht iſt folgendes erwähnenswert : Das Rech⸗

nungsergebnis des Jahres 1905 iſt als ein durchaus befriedigen⸗
des zu bezeichnen . Während das Jahr 1904 eine Vermögenszu -

nahme von M. 126 415 . 29 brachte , ſchließt das Berichtsjahr mit

einer ſolchen von M. 145 412 . 26 ab. Die durchſchnittliche Mitglie⸗

derzahl hat ſich von 21739 auf 23 740 geſteigert . Die Zuführung

zum Reſervefond beträgt nach dem Vermögensausweis M. 84 121 . 30

gegenüber M. 66 856 . 17 im Vorjahre . Die durch die im vorigen

Jahre beſchloſſenen Erweiterungen der Kaſſenleiſtungen bedingten

Mehrausgaben werden 25 bis 30 000 M. betragen . An Meldungen

gingen ein : Anmeldungen : männlich 51 349 , weiblich 11 742 , Ab⸗

meldungen : männlich 49 454 , weiblich 11 435 ; insgeſamt : männlich

100 803 , weiblich 23 177 . Die durchſchnittliche Mitgliederzahl iſt

im Berichtsjahre um 2001 geſtiegen . Das bedeutet eine Zunahme

von 9,2 Proz . Die Mitgliedervermehrung iſt in der Hauptſache im

Baugewerbe und in den mit dieſem im engen Zuſammenhang ſtehen⸗

den Gewerbebetrieben eingetreten . Ebenſo entfällt ein großer Teil

der Mitgliederzunahme auf die Metall⸗Induſtrie . Von den gegen

Lohn oder Gehalt beſchäftigten Perſonen entfielen auf die einzelnen

Klaſſen : Lohnklaſſe 1 7,99 Proz . ( gegen 8,70 Proz . i . . ) , Lohn⸗

klaſſe 2 17,44 ( 17,70 Proz . ) , Lohnklaſſe 8 14,89 ( 19,67 Prog . ) ,

Lohnklaſſe 4 30,51 ( 29,20 Proz . ) , Lohnklaſſe 5 29,17 ( 24,78 Prog . ) .

Aus dieſen Ziffern ergibt ſich , daß die Entlohnung der Mitglieder

im Jahre 1905 eine beſſere geworden iſt . Erkrankungsfälle ver⸗

bunden mit Erwerbsuafähigkeit , ſind zu verzeichnen 12 809 ( 1904 ³
12 555 ) mit 259 958 Krankheitstagen ( 1904 226 984 ) . Die Krank⸗⸗

heitsdauer pro Fall betrug 20,29 Tage gegenüber 18,08 Tage im

Vorjahre . Es iſt ſomit eine Verminderung der Fälle von 3 pro 100

und eine Steigerung um 2,21 Tage pro Fall eingetreten . Auf den

Kopf der durchſchnittlichen Mitgliederzahl kommen 10,95 Krank⸗

g
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heitstage ( 1904 10,40 ) . In Lungenheilanſtalten waren unter⸗ 7

gebracht 163 Perſonen . Die Heilerfolge waren allgemein gute . 1

Abgeſehen von 15 Fällen , in denen die Kur vorzeitig abgebrochen 9

wurde , erlangte bei den bis jetzt abgeſchloſſenen 117 Heilverfahren 8
77 der Verpflegten wieder volle Erwerbsfähigkeit . Bei 38 Perſonen d

wird nach dem Entlaſſungszeugnis nur vorübergehende Erwerbs⸗

fähigkeit für kürzere Zeit beſtehen . Ohne Erfolg war das Heilver⸗

fahren in zwei Fällen . 31 Perſonen befinden ſich zur Zeit noch in

Heilſtätten . In Bädern waren ſeitens der Verſicherungsanſtalt un⸗

tergebracht 28 Perſonen . Auf Rechnung der Kaſſe wurden im Be⸗

richtsjahre 207 Perſonen in Bädern , Heilanſtalten und Geneſungs⸗
heimen untergebracht . Außerdem wurden 22 Mitglieder in der Er⸗

holungsſtation Waldkatzenbach verpflegt . Durch Vermittlung des

Frauenvereins war die Kaſſe wiederum in der Lage , 26 weihlichen
Perſonen die Wohltat einer Luftveränderung durch Unterbringung

bei Privaten zuteil werden zu laſſen . Aufenthaltsveränderungen

wurden bewilligt für 187 Perſonen und zwar für 78 männkiche und

59 weibliche . In der Hauptſache kamen hierbei lungenkranke und

blutarme Perſonen in Betracht . Sterbefälle waren zu verzeichnen :

männliche 146 ( 1904 144 ) , weibliche 36 ( 1904 47 ) , zuſammen

189 ( 1904 191 ) . Die meiſten Opfer forderte die Tuberkuloſe mit

71 Fällen ( 39 Proz . ) , Ihr folgen Lungen⸗ , Bruſt⸗ und Rippenfell⸗

entzündung mit 14 Fällen , Bronchitis und Magen⸗ und Darm⸗

katarrh mit je 12 Fällen . Durch Unglücksfälle und Verletzungen
kamen um 14 Perſonen , darunter 9 infolge von Betriebsunfällen .

Bezüglich des Anteiles der einzelnen Gewerbe an der Sterblichkeits⸗

ziffer , ſo iſt am höchſten beteiligt die Bauinduſtrie mit 24 Fällen ,
die Maſchinenfabriken mit 16 , Tabak⸗ und Zigarrenfabriken mit 16 ,

Wirtſchafts⸗ und Reſtaurationsbetriebe mit 15 Fällen . 10 leinere

Gewerbe hatten keinen Sterbefall zu verzeichnen .
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daß alles gelingt , denn der Weg zum Heczen geht beim genus mas⸗

eulinum bekanntlich durch den Magen .
Ein ſchlechtes Eſſen konnte dem Herrn Baron die ganze Freude

an ſeiner Verlobung verderben .

( Fortſetzung ſolgt . )

eion .
Einer der ſeinſten und gediegenſten Weinkenner , der Dichter

Johannes Trojan , im Hauptamte Redakteur des „ Kladde⸗

radatſch “ , außerdem aber ſämtlichen Leſern der „ Nationalzeitung “

durch ſeine reizenden Federzeichnungen aus dem Berliner Leben

und die gemütpollen Schilderungen ſeiner Moſelfahrten beſtens be⸗

kannt , ſchreibt über die elſaß⸗lothringiſche Wein⸗

probe im Reichstag in einem Feuilleton des „ Tag “ : „ Wie
die Weine waren ? Gut waren ſie faſt alle . Von dem Spritzigen
und Duftigen der Moſel⸗ und Saarweine haben ja die Elſaß⸗

Lothringer nicht viel , aber ſie beſitzen andere gute Eigenſchaften .
Sie haben keinen großen Alkoholgehalt , ſind Weine , die ſich gut
trinken laſſen , fröhlich machen und wohl bekommen . Dazu ſind

ſie wohlfeil , auch die beſten unter ihnen . Unter den letzteren ſind

aucth ſolche von eigengrtigem Wohlgeſchmack , die gewonnen ſind vom

Riesling , von der Troaminer und Muskateller Rebe . Aber auch

unter den kleinen Weinen fand ich manche , die mir ſehr gefallen
haben . O himmliſcher VBater , wenn doch in großen Geſell⸗

Je 1, Hotels — in denen

ſchon ganz beſetzt ſind ,

2

— Aus dem Simplieiſſimus . Der erſte Gemeinderat von Gram⸗

ntat⸗Neukirchen hat einen Pferdeknecht , den Bladen Seppl , der

ſchläft niemals ſo ſüß und tief , wie beim Miſtfahren . — Eines

Tages fuhr der Blade Seppl wieder Miſt , da kam ein Auto aus

Wien , ließ die Huppe erſchallen — und der Blade Seppl brach im

Verlaufe von mehreren raſch aufeinanderfolgenden Begebenheiten
das Naſenbein . — Großer Tumult . Senaf und Volk ſammeln ſich

um die Autlex , denen der Vorfall offenbar äußerſt peinlich iſt . Man

beſtürmt ſie um eine Legitimation — ſie antworten mitbeſchwich⸗

tigenden Winken . Endlich — es bleibt wirklich nichts übrig — neh⸗

men die Autler den erzürnten Bürgermeiſter beiſeite und ſtellen ſich

dor : Der erſte und der zwefte Kammerdiener Fhrer Kaiſerlichen

Hoheit der Erzherzogin Kunigunde . — — „ Ew . Gnaden, “ ſagt
der Bürgermeiſter bewegt , „ich bitte um gnädige Verzeihung für

unſeren unglücklichen Marktflecken ; — und was der Knecht iſt —

der wird ſtreng beſtraft werden . “ — — In letzten Tiroler Kaiſer⸗
nanöver war Oberleutnant Ogrziszko dem Hauptquartier als Mo⸗

torfahrer zugeteilt . Er hatte eben eine dringende Rückmeldung über

den Monte Cles zu bringen und ſchob ſeinen Karren mühſam vor

ſich her , da erſpähte ihn Maſor Prohaska und brüllte ihn an : „ Herr
Oberleutnant , warum fahren Sie nicht ? “ — „ Es iſt ſo ſteil, “ wandte

Ogrzisgko ſchüchtern ein , die Steigung iſt : . “ — „ Und wenn die

Steigung : 1000 wär ' , “ brüllte der Mafor , „ hinauf müſſen Siek “
— Ein geſchickter Poliziſt zieht aus den kleinſten Anzeichen ſeine

Schlüſſe . Das zeigte ſich erſt jüngſt wieder — gelegentlich eines
Motorunfalls , der in Halberſtadt paſſiert iſt . „ Herr Kommiſſar, “
meldete der Wachmann „ e verunglickte Leiche bon der Frauens⸗
perſon hieß ausſneislich von Viſitenkartken Bertg Knetſchte .
Se trägt en Schacket

la ensese
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Schulunterricht während der heißen Jahreszeit . Zwiſchen
und den Sommerferien ( Auguſt ) ſteigt in den Schul⸗

len die Temperatur in den erſten Nachmittagsſtunden nicht ſelten
ſo hoch , daß einerſeits don einer erſprießlichen Unterrichtsarbeit
nicht mehr die Rede ſein kann , andererſeits eine direkte Schädigung
in geſundheitlicher Hinſicht zu befürchten ſteht , namentlich für di
gahlreichen ſchwächlichen , blutarmen , nervöſen Kinder , die , nachdem

ſie den manchmal recht weiten Schulweg zweimal zurückgelegt haben ,
böllig erſchövft zum Nachmittagsunterricht ſich einfinden . Die bis⸗
lang üblichen Hitzferien haben ſich als unzulänglich erwieſen und
zu mannigfachen Unzuträglichkeiten für Schule und Haus geführt⸗

9 In einer großen Anzahl von Städten ( darunter Mannheim für
die Mittelſchulen ) hat man deshalb in der heißeſten Jahreszdit die

8. Nachmittagsſtunde auf den Vormittag gelegt unter Ausnützung der
8

Morgenſtunden von —8 Uhr . Wo man zu dieſem Aushilfsmittel
gegriffen hat , iſt man bisher nirgends zur früheren Ordnung zu⸗
rückgekehrt , der beſte Beweis dafür , daß die Vorteile der Konzentrie⸗
LTung der Schularbeit auf die Vormittagsſtunden überall als gewich⸗

tiger als die Nachteile der Verlegung befunden werden . Wie aus
einer Bekanntmachung des Volksſchulrektorates im Inſeratenteil zu5
erſehen iſt , foll nun auch an der hieſigen Volksſchule ein Verſuch

n
amit der neuen Ordnung gemacht werden . Die Schulkommiſſion hat

n. ihre Zuſtimmung dazu gegeben , daß ſich im laufenden Schuljahr
1⸗ g8wiſchen Pfingſten und den Sommerferien für die nichtkombinier⸗

1
tteen Klaſſen die Unterrichtszeit — mit entſprechenden Pauſen —

bort —12 Uhr , für die kombinierten Klaſſen von —10 bezw . 10
rbBis 1 Uhr erſtreckt . An ganz beſonders heißen Tagen ſollen auch die
ch komdbinierten Klaſſen ſchon um 12 Uhr entlaſſen werden . Um die

Kinder für die konzentrierte Unterrichtsarbeit ausdauernd zu

ch machen , wird den Eltern aufgrund der anderwärts vorliegenden

1. Erfahrungen empfohlen , das Frühſtücksbrot etwas reichlicher zu be⸗

t . meſſen . Ferner ſollten diejenigen Kinder , für die die Schule erft

n um 10 Uhr beginnt , ſo ſpät erſt von Hauſe weggeſchickt werden , daß
ſie in gewöhnlichem Tempo gehend zum Unterrichtsbeginn gerade

ch xecht kommen. Falls Schule und Haus in dem erwünſchten Maße

55 zuſammenwirken und insbeſondere wenn die Eltern ſich gegenwär⸗

b• kttig halten , daß mit dem zu erſtrebenden Hauptvorteil ( zweckmäßigere
Geſtaltung der Schularbeit in der heißeſten Zeit ) gewiſſe Unbe⸗

gquuemlichkeiten ( ſpäteres Nachhauſekommen der um 10 Uhr mit dem

1t AUnterricht beginnenden Klaſſen ) wie ſonſt im Leben ſo auch in dieſer
Sache mit in Kauf genommen werden müſſen , wird ſich auch in hie⸗
ſiger Stadt trotz des erſchwerenden Umſtandes der kombinierten

10 Klaſſen die Neuordnung unſchwer einbürgern . Auf alle Fälle handelt

en es ſich nur um einen Verſuch , und die mit dieſem Verſuch gemachten

en Erfahrungen werden zuſtändigerſeits gewiſſenhaft geprüft werden .

en Ausdrücklich ſei bemerkt , daß von der Verlegung des nachmittägigen

b⸗ Unterrichts nicht berührt werden die franzöſiſchen Kurſe , die Kna⸗

ch benarbeitsſchule , die Knaben⸗ und Mädchenhorte und die bisher auf

iſt den Nachmittag angeſetzten altkatholiſchen , israelitiſchen und frei⸗

15 religiöſen Religionsſtunden . Als paſſendſte Ausfüllung der freien

in Nachmittagsſtunden kommen in Betracht die erholenden Be⸗

l⸗ ſchäftigungen in der Knabenarbeitsſchlule und

5 in den Kinder horten , ferner Baden , Schwimmen und

dDdie verſchiedenen Bewegungsſpiele . Freilich dürfen dieſe ge⸗
ſundheitlich und erzieheriſch wertvollen Betätigungen , wenn ſie nicht

bloß einer Minderheit , ſondern der Maſſe der Schüler zugute kom⸗

men ſollen , nicht dem Zufall überlaſſen bleiben , ſondern müſſen

5 wie anderwärts von der Schule in geordnete Pflege genommen

er
* Kirchlich⸗poſitive Vereinigung . Am heutigen Abend findet

1 ins den borderen Lolalitäten des Epang . Höſpiges , Lit . U 8, 28 , eine

85 geſellige Zuſammenkunft ſtatt , auf die wir hierdurch

m auch an dieſer Stelle aufmerkſam machen . Freunde und Gäſte ſind

90 willkommen .
5

en
* Zum 70 . Geburtstag des Herrn Altſtadtrats Karl Groß .

it⸗ Das „ Bad . Tgbl . “ widmet Herrn Altſtadtrat Groß anläßlich ſeines

r⸗ 70 . Geburtstages folgende freundlichen Worte : Ein treuer Freund
te . Anſerer ſchönen Bäderſtadt , Herr Altſtadtrat Karl Groß aus

2 Mannheim , beging am Pfingſtſonntage hier im Kreiſe ſeiner
en Familie und Freunde in ſeltener Friſche des Geiſtes und Körpers

en die Feier ſeines 70. Geburtstages . Dem in weiten Kreiſen hoch⸗
8 . geſchätzten Jubilar gingen zahlreiche Beweiſe treuen Gedenkens zu
r . und beſonders aus ſeiner Vaterſtadt Mannheim , der er viele Jahre
in phindurch als Stadtrat ſeine ganzen Kräfte und ſeine reichen Er⸗
n . fahrungen gewidmet hat , trafen herzliche und innige Glückwünſche
ze⸗ eein . Auch wir entbieten Herrn Karl Groß , der ſeit nunmehr 28

„ Jahren , meiſt zweimal jährlich , hier Erholung ſucht und findet ,

re „ uunſeren herzlichſten Glückwunſch , hoffend , daß es ihm noch recht
es lange vergönnt ſein möge , ſich der Schönheiten unſerer Natur zu
en den⸗
1g * Bei dem an Pfingſten in Mundenheim ſtattgefundenen
er ! großen nationalen Geſangswettſtreit beteiligte ſich auch der
nd Männergeſangverein „ Liederkranz ! Waldhof
nd uunter Leitung des Herrn Lehrer Jörg von Sandhofen und errang ,

„ wie bereits mitgeteilt , bei ſehr ſtarker Konkurrenz in der 3. Stadt⸗
en flaſſe den 2. Preis , beſtehend aus einem wertvollen Kunſtgegenſtand ,
it gaoldener Medaille und Diplom . Bei dem Ehrenpreisſingen am
l⸗ Pfingſtmontag , wozu nur die am erſten Tage preisgekrönten Vereine

955 zugelaſſen wurden , hatte derſelbe Verein die beſte Leiſtung und
en erhielt den für die 3. Stadtklaſſe geſtifketen Ehrenpreis .

35 Basler Miſſionsfrauenverein . Heute nachmittag findet die
8 monatliche Zuſammenkunft im untern Konfirmanden⸗

, fſaal , G 4, 17, ſtatt , wobei Herr Stadtvikar Lemme ſeinen Vortrag

phalten wird . Alle Teilnehmerinnen ſind herzlich eingeladen .
zre Apollotheater . Das Oberbayeriſche Bauernthea⸗

der bringt am Mittwoch , 6. Juni , das zugkräftige Stück „ Brave

855 DLumpen “ zur Aufführung . Dieſe gelungene Komödie wurde in
55

München , Leipzig , Aachen , Wiesbaden , Darmſtadt ete. mit durch⸗
25

ſchlagendem Erfolg gegeben und wird auch hier ſeine Wirkung
155 nicht verfehlen . Die Direktion des Apollotheaters gibt bekannt , daß
85

die Stücke nicht wiederholt werden ,da die Truppe in Mannheim
5

Rnur kurze Zeit verweilt . Donnerstag , 7. Juni : „Kreuzelſchreiber . “
125 eine mutige Tat . Das 51½ Jahre alte Bübchen Oskar von
1 Taglöhner Wilh . Trenſch in Ludwigshafen fiel geſtern Nachmittag

5 von der Kaimauer am unteren Rheinufer in der Nähe der Halle der

55 Pfälziſchen Eiſenbahnen in den Rhein . Der Fiſcher Lorenz Kempf
7 ſprang ihm nach , um es zu retten , geriet aber ſelbſt in Lebensgefahr .
55 Nunmehr ſprang der Tagner Michael Eft in die Flut und ret⸗

1 tete beide unter großer Gefahr für ſein eigenes Leben von dem

r ſicheren Tode des Extrinkens . 15 „

r⸗ Nus dem Grossberzogtum .
to⸗ § Feudenheim , 5. Juni . Bei dem an beiden Pfingſttagen
ber ſtaltgehabten großen nationalen Wettſingen in Mundenheim hatte

5or die hieſige „ Teutonia “ unter Leitung des Hauptlehrers Ph.
R Stein⸗Mannheim ſchöne Erfolge . Im Klaſſenſingen errang ſie

dte unter ſchwerer Konkurrenz den 2. Preis mit 100 Mark, im Ehren⸗
die ſingen den 1. Preis und Ehrenpreis und im „Höchſten Ehrenpreis⸗

ſingen “ , an dem 16 preisgekrönte Vereine nur ausgeſprochene Volks⸗
n lieder vortragen durften , kam die „ Teutonia “ an die dritte Stelle .
5 * Altlußheim , 5 . Juni . In der Affaire Büchner war

55 heute die Großh . Staatsanwaltſchaft aus Mannheim hier an⸗
weſend , um eine Beſichtigung des Tatortes vorzunehmen und wei⸗

8 tere Erhebungen anzuſtellen . Hierbei war auch der Täter, Land⸗

5 virt Büchner, vorgeführt , der inzwiſchen wegen ſeines krankhaften

5
tandes im

Schwetzinger ſtädt . Krankenhaus untergebracht

ein 8 8

Stimme der Münchener Sängerin iſt zwar umfangreich , doch ent⸗

boten Herr Steder als Jacguino und Fräulein Bäcker als

Beethoven ' ſchen Muſik wirkungsvoll zur Geltung .

am Pfingſtſonntag . Die Leiſtungen , hauptſächlich in ſchöner An⸗

ordnung hiſtoriſcher Bilder beſtehend , fanden ſehr freundliche Auf⸗

wurde in der geſtrigen Verſammlung der gewerkſchaftlich organi⸗

bandlungen ktreten werde .

„ Irbgr Ztg . “ noch folgendes : Der Vergolder Franz Rodder ſoll
die Abſicht gehabt haben , die geſchiedene Obſthändlerin Dorſt , die
ihm nun zum Opfer gefallen iſt , zu ehelichen , bei ihr aber keine

Neigung gefunden haben . Sie hatte bereits einem anderen ihre
Gunſt geſchenkt . An jenem Abend kam es nun offenbar zwiſchen
beiden zu einer Auseinanderſetzung , in deren Verlauf Rodder die
furchtbaren Beilhiebe gegen Frau Dorſt führte . Damit nicht genug ,
ſchlug der Raſende in der Wohnung alles kurz und klein — dann

ging er hinaus auf die Küchenterraſſe und machte ſeinem Leben

durch Erhängen ein Ende . Frau Dorſt iſt am Sonntag in der
chirurgiſchen Klinik ihren ſchweren Verletzungen erlegen . Sie
war bis zum Eintritt des Todes bewußtlos und konnte darum
durch die Gerichtsbehörde auch nicht vernommen werden . Der Her⸗
gang des entſetzlichen Ereigniſſes wird deshalb in ſeinen Einzel⸗
heiten unaufgeklärt bleiben .

Pfalz . Heſſen ung Umgebung .
P. Ludwigshafen , 5. Juni . Der Fall Lieb will nicht

zur Ruhe kommen . Nun haben die geſchädigten Bürgen Liebs die

Abſicht , die Stadt mit der Hälfte der von Lieb veruntreuten Summe
von 41 000 . , alſo 20 000 . , haftbar zu machen , da die

ſtädtiſchen Reviſoren keineswegs ihre Amtspflichten erfüllt hätten ,
da ſie ſonſt die Defraudationen Liebs hätten entdecken müſſen . Die

ee dürfte Gegenſtand einer Interpellation im Stadtrate
werden .

k Lambrecht , 5. Juni . Vergangene Nacht ſind die Mahl⸗
werke Weidenthal ( Inh . Peter Gallas ] völlig nieder⸗

gebrannt . Nur das neu gebaute Wohnhaus konnte gerettet
werden .

Sport .
Die Herkomer⸗Antomobilfahrt .

* Frankfurt a. . , 6. Juni . Die Automobile für die Her⸗

komer⸗Konkurrenz begeben ſich ſchon ſeit heute früh 5 Uhr nach der

Hanauer Landſtraße , wo bei Kilometer III der Start begann . Eine

rieſige Menſchenmenge zu Fuß , zu Pferde u. zu Wagen begleitete
die Automobile . In Reih und Glied rangierten ſich alsdann die

Herkomer Automobile hinter einem breiten gelben Tuchſtreifen , der
am Startplatze die Bahn überſpannte . Um . 05 Min . früh wurde
der erſte Wagen geſtartet . Es war ein Oeſterreicher . Dann folgte
Wagen auf Wagen in raſcher Folge von 2 Minuten . Der Start

verlief glatt und ohne Zwiſchenfall . Um . 05 ſtartete Prin z
Heinrich von Preußen . Als der Prinz zum Start fuhr ,
drängte das Publikum mit Macht in die Bahn und grüßte den

Prinzen mit lauten Zurufen , der lebhaft dankte und beim Ab⸗

fahren der Menge freundlich zuwinkte . Nachdem Prinz Heinrich
abgefahren war , ging der weitere Start monotan und gleichmäßig
vor ſich und die Menge zerſtreute ſich ſehr ſchnell . Um 6½ Uhr
wurde der letzte Wagen von Start gelaſſen . Gleich hinter dem
Start macht die Chauſſee eine ſcharfe s⸗förmige Kurbe zwiſchen
den Rinderhöfen hindurch . Dieſe Stelle wurde für zwei Gefährte
zu einem Verhäugnis . Nummer 11 , Martin , platzte der rechte
vordere Pneumatik , was einen Aufenthalt von 15 Minuten ver⸗

urſachte . Nummer 104 , von Swaine , wurde in den Graben ge⸗
ſchleudert . Das Automobil mußte mit 2 Pferden herausgezogen

werden , konnte aber dann die Fahrt fortſetzen .
* Würzburg , 6. Juni . ( . 25 Min . ) Das erſte Automobil

traf hier kurz vor 7 Uhr ein und zwar Nummer 3, Arthur Bierh⸗

wirſtle⸗Blackburn . In kurzen Abſtänden folgte No . 12 , Freiherr
von Reinhardt⸗Berlin , Nr . 1, Fr . Dreher⸗Trieſt und No. 2, Ritt⸗

meiſter Spitzner⸗Frankfurt a . M. Bis 7½ Uhr ſind hier 22

Automobile paſſiert .
* Würzburg , 6. Juni . ( 8 Uhr 21 Min . ) Prinz Hein⸗

rich von Preußen paſſierte hier um 8½ % Uhr . Automobil
Nu. 52 ( Oskar Heymann⸗Berlin )iſt hier defekt geworden .

Cbealer , Runſt ung Winfenſcan .
Sroßh . Bad . Hef⸗ und Natienaltheater in Maunheim ,

Fidelio .

Herr Hoftheater⸗Intendant Hofmann ſcheint die letzte Zeit
ſeiner Tätigkeit al Leiter unſeres Muſentempels mit dazu benützen
zu wollen , dem Mannheimer Theaterpublikum durch Beizug ver⸗

ſchiedener auswärtiger Gäſte zu beweiſen , wie vorzüglich unſere
einheimiſchen Kräfte ſind und wie wenig ſich dieſelben zu ſcheuen
brauchen , den Wettbewerb mit auswärtigen Künſtlern aufzunehmen .
Zunächſt ſchien es Herr Hofmann darauf abgeſehen zu haben , durch
Vorführung verſchiedener Tenöre die Poſition des Herrn Carlen

am hieſigen Hoftheater aufs neue zu befeſtigen , was auch reichlich
gelungen iſt , zur Freude und hohen Genugtuung des kunſtliebenden
Mannheimer Publikums , das unſeren Heldentenor , ſeine hervor⸗
ragende geſangliche und darſtelleriſche Befähigung ſehr zu ſchätzen

weiß und das nur den Wunſch hat , daß Herr Carlén noch recht lange
in ſo erfolgreicher Weiſe an der hieſigen Bühne wirken möge , wie
in dem nunmehr zu Ende gehenden Theaterjahr . Die letzten Gaſt⸗
ſpiele ſcheinen zur Glorifizierung unſerer erſten Sängerinnen
arrangiert worden zu ſein , denn was dieſe Gaſtſpiele an auswär⸗

tigen Kräften bisher brachten , ſtand hinter unſeren einheimiſchen
Künſtlerinnen mehr oder minder weit zurück .

Auch das geſtrige Gaſtſpiel der Königl . Hofopernſängerin
Frau Burk⸗Berger aus München konnte nicht recht befrie⸗
digen , wenn auch nicht verkannt werden darf , daß wir es hier mit
einer begabten und hochſtehenden Künſtlerin zu tun haben . Die

behrte ſie in den höheren Lagen des Wohllautes und des Glanzes
und nahm hier einen etwas grellen Charakter an . Auch ſchien ſich
die Künſtlerin in ihrer Partie im 2. Akte nicht ganz ſicher zu
fühlen . Das Spiel bekundete

fehlte ihm die hingebende Innigkeit ,die wir an unſerer ein⸗

heimiſchen Vertreterin dieſer Rolle gewohnt ſind . Das Publikum
bereitete der Künſtlerin einen freundlichen Empfang und ſpendete
ihr wiederholt Beifall , ohne ſich beſonders erwärmen zu können .
Den Kerkermeiſter Rocco gab Herr Fenten ſowohl darſtelleriſch 4
wie geſanglich in hervorragender Weiſe , ebenſo berdienten Herr
Baſil als Don Pizarro und namentlich Herr Carlen als
Floreſtan , ſowie Herr Kromer als Don Fernando hohe An⸗

erkennung für die vorzügliche Durchführung ihrer Partien . Auch

Marzelline gute Leiſtungen . Unter Herrn Kapellmeiſter Kählers
Leitung brachte das Orcheſter die wunderbaren Schönheiten der

„„„

Die Hohentwiel⸗Feſtſpiele begannen bei mäßiger Teilnahme

nahme . Wir werden über die Spiele durch unſeren Konſtanzer
Korreſpondenten noch eingehend berichten laſſen .

Arbeiterbewegungen .
* Breslau , 5. Juni . Wie die Bresl . Zig . “ meldet ,

ſierten Schiffer beſchloſſen , von einer weiteren Fortſetzung
des Streiks Abſtand zu nehmen und die Arbeit unter der
Vorausſetzung wieder aufzunehmen , daß von den vereinigten
Reedereibeſitzern ihrem Verſprechen gemäß jeder mit ſeinen
eigenen Leuten wegen der geſtellten Lahnforderungen in Unten⸗

ein bedeutendes Können , dagegen

wurde heute ein Weißbuch über den Streit mi

elf Peſtfälle vorgekommen ,von denen einer tötlich ve

Ueber den Erdbebenſtoßin San Franzisko am Montag al
dem „Lok. -Anz.“ aus Newyork gemeldet : Die heftige Erde chů
terung dauerte nur 10 Sekunden. Doch wurde das öffentliche Ve

Kapital und Arbeit zu riskieren . Die Wirkung des Erdbebens

* Stk . Johann , 5. Juni . Ueber 600 Arbeiter der Bur⸗
bacher Hütte haben heute die Arbeit niedergelegtk .

* Mainz , 5. Juni . Alle Glaſergehülfen ſind iwm
den Ausſtand getreten . Die Lithographen und Stein⸗
drucker wurden in allen Geſchäften ausgeſperrt .

* Verviers , 5. Juni . Die Schuhfabriken haben
die Ausſperrung ihrer Arbeiter aufgehoben , weil dieſe
die Bedingungen der Arbeitgeber angenommen haben .

* Hamburg , 5. Juni . Die Lohnbewegung unter
den Hafenarbeitern iſt noch nicht beendet . Die Speicher⸗
und Lagerhausarbeiter haben jetzt beſchloſſen , zwecks Durch⸗
führung ihrer Forderungen betriebsweiſe die Sperre zu ver⸗

hängen . Auch die Ewerführer gehen lt . „Frkf . Zig . mit

Kampfmaßnahmen vor und ſammeln zu einem Kampffonds .
* St . Johann , 6. Juni . 1200 chriſtlich organiſterte

Arbeiter beſchloſſen hier in den Ausſtand zu treten . 5

9 9ßLeizte Hachrichten und Telegramme .
* München , 5. Juni . Der Deutſche Lehrerverein

wird ſeine nächſte Verſammlung 1908 in Dortmund abhalten⸗
* Marburg , 6. Juni . Der 16. deutſche Zoologen⸗

tag wurde heute unter dem Vorſitze von Prof . Dr . Harswig⸗
München eröffnet . 6

Dortmund , 5. Juni . In dem benachbarten Brambauer
iſt ein Automobil umgeſtürzt und ſeine ſechs Inſaſſen ſind
herausgeſchleudert worden . Drei Damen erlitten erhebliche
Verletzungen .

* Breslau , 5. Juni . Der Allgemeine deutſche
Schulverein der in Breslau ſeine 25 . Jahresverſammlung ab⸗
hält , hat für den nächſten Verbandstag einſtimmig Eſſen gewählt .
Bern , 5. Juni . Die Sommerſeſſion der Bundesver⸗
ſammlung wurde heute Nachmittag eröffnet . Im Nationalrat
und Ständerat beglückwünſchten die Präſidenten das ſpaniſche
Königspaar zur Errettung und ſprachen ihre Teilnahme mit
den Opfern des Attentats aus . 7

Breſt , 5. Juni . Die Mannſchaft des franzöſiſchen Panzer⸗
ſchiffes AAdmirale Aubel , das dieſer Tage nach Norwegen ab⸗
gehen ſoll , veranſtaltete heute aus Verdruß darüber , daß ihr ſeit
der Rückkehr des Schiffes aus Amerika kein Urlaub erteilt worden
ſei , lärmende Kundgebungen gegen den Kommandanten,
bei der die Internationale geſungen wurde . Die Rädels⸗
führer wurden in Ar reſt geſetzt . „

Innsbruck , 5. Juni . Im Gebiet der Zugſpitze iſt
die Kaufmannsgattin Thereſe Tinkleker aus Augsburg töt⸗
lichverunglückt . 5

* Paris , 6. Juni . Wie an Bord des „ Admirals Aube “ ver
anſtalteten auch die Mannſchaften des Panzerſchiffes „ Jeanne

' Arc “ , das geſtern abend nach Toulon abging , lärmende Kund⸗
gebungen . An 30 Soldaten waren ohne Urlaub an Land gegangen
und weigerten ſich , an Bord zurückzukehren .

* Paris , 6. Juni . Der Militärgouverneur von Paris ,
Deſirier , iſt heute nacht im Alter von 64 Jahren geſtorben .
Trotz ſeiner ſchweren Krankheit , er litt an Blaſenkrebs , hatte er
noch bis vor kurzem ſeinen Dienſt verſehen .

* Paris , 5. Juni . Die Abteilungen der franzöſiſchen
Kammerprüften heute über 500 Mandate . Im ganzen
werden höchſtens 15 Mandate ernſtlich beanſtandet werden , ſo daß
die Kammer am Freitag und Samstag bereits ihr definitive
Bureau wählen kann . Montag folgt alsdann die große De

15batte über das Programm der Regierung und die
gemeine Politikl .

— —

* Rom , 5. Juni . Die Schüler ſämtlicher italien

Gymnaſien ſetzten für den 10. Juni gleichzeitige Prot
meetings gegen das Miniſterium an . Sie verlangen

den Paul Moritz Willemann aus Rheinfelden in der Schwei
verhaftet . Willemann iſt beſchuldigt , einige Hamburg
Exporthäuſer um Frs . 200 000 beſtohlen zu haben . Er
hatte in Barcelona ein Handelshaus errichtet und ließ ſich fi
Rechnung anderer Leute Waren ſchicken , die er für ſeine Rechnung
verkaufte . Als er merkte , daß er geſucht werde , entfloh er nach
Neapel . Nach ſeiner Verhaftung fand man in ſeinem Beſitz ein

über ein Guthaben von Frs . 18 000 bei einer italieniſchen
ank .

London , 6. Juni . Wie die „ Tribune “ aus Kairo mel
det , griffen die Eingeborenen in el Obeid , Provinz Kordowar
die ſudaneſiſche Garniſon an und töteten 2 Offtziere und
Arbeiter . Eine Truppenmacht wurde abgeſandt , um die Ordnun
wiederherzuſtellen .
Liſſabon , 5. Juni , Angeſichts der Unmöglichkeit , mit

Regeneradoren⸗Mehrheit der Kammer eine Verſtändigung zu er⸗
zielen, beſchloſſen die Miniſter einſtimmig , beim Könige die A uf⸗
löſung der Cortes zu beantragen . Der König ſtimmte nach
Anhörung des Staatsrates dieſem Antrage zu . Das Dekret , durch
das die Cortes aufgelöſt werden , wird morgen veröffentlicht u. 5

Die Neuwahlen ſind auf den 12. Auguſt , der Zuſammen
neuen Parlaments auf den 29 . September anberaum .

Athen , 5. Juni . In der griechiſchen Deputiertenkamme
N

mänien verteilt . Der Miniſter des Aeußeren erklärte , es ſeien
Ereigniſſe eingetreten ,die ihn zu dem Antrage zwingen, die
batte über den Gegenſtand noch einige Tage hinauszuſch

* Konſtantinopel , 4. Juni . In Dfchid da ſi

Das neue Erdbeben in San⸗Franzisko .
Hs . Berlin , 6. Juni. (Priv. ⸗Tel. unſeres Berliner

trauen in die Zukunft der Stadt dadurch erſchüttert ,ſo
ſchiedene Firmen , die Vorbereitungen getroffen hatten .
aufzuführen , das Projekt aufgegeben und erklärten , nicht aufs

wird von den Behörden verheimlicht . Doch wird bekannt , daß
Erſchütterung unter den Tauſenden , die zurzeit noch in 8

noch immer 40 000 Menſchen .

Erſchütterungen heftig

Par
8
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frauzöſiſchen Bankbeamten Charbonnier folgende Beding⸗

ungen an den Maghzen ſtellen : 1) eine Summe von 500 000 Fre .

als Entſchädigung für die Familie des Ermordeten ; 2) amtliche

Entſchädigung und 3) die Errichtung eines Denkmals an der Stelle ,

1o der Mord verübt wurde .
*

Paris , Juni . Dem „ Eclair “ wird gemeldet , daß

Buha m a zenoſſe des Prätendenten Buhamara

in ſeinem Zel
1i

Nulut von einem Söldner des

Sultans von ch einen Gewehrſchuß ſchwer ver⸗

Wandet worden ſei⸗

Die Unruhen in Natal .

* London , 6. Juni . Der „ Standard ldet aus

Durban : Man befürchtet , daß Dinizulu mit 600 An⸗

gängern ſich den Aufſtändiſchen angeſchlofſen hat .

Internationaler Bergarbeiterkongreß .

* London , 5. Juni . Heute wurde hier der inter⸗

mRationale Bergarbeiterkongreß eröffnet , zu dem

Vertreter aus Belgien , Deutſchland , England , Frankreich,
Oeſterreich⸗Ungaen und den Vereinigten Staaten erſchienen

ſind . Das Parlamentsmitglied Edwards (Arbeiterpartei )
führte den Vorſitz und ſprach in ſeiner Rede die Hoffnung aus ,

die Beratungen des Kongreſſes würden zur Erreichung des vor⸗

geſtreckten Zieles , nämlich der Hebung der Klaſſe , der die Ver⸗

ſammelten angehören beitragen . Er wies ſodann auf die großen

Fortſchritte hin , welche die Beſtrebungen der Arbeiter , namentlich
ſeit dem letzten Jahreskongreß , gemacht hätten . Die Macht der

Vereinigung hätte ſie in den Stand geſetzt , an der Regierung
der Nationen , zu denen ſie gehörten , teilzunehmen . Er erinnert

ſan den vor kurzem ſtattgehabten freundſchaftlichen Verkehr von

Vertretungen aus Deutſchland und Frankreich mit den britiſchen

Behörden , der ein Zeichen der herrſchenden wohlwollenden

Gefinnung ſei . Der deutſche Reichstagsabgeordnete Sachſe

betonte die Notwendigkeit , daß die internationale Bewegung
unter den Arbeitern eine weitere Ausdehnung erfahre . Es

wurde eine von Walſh⸗England eingebrachte Reſolution

angenommen , die eine Ve beſſerung der Berggeſetz⸗

gebung in der Richtung verlangt , daß Leben und Geſundheit

der Arbeiter unter Tage beſſer geſichert werden . Ferner wurde

eine von Bartels⸗Deutſchland und Ebert⸗

vorgeſchlagene Reſolution angenommen , die beſagt ,

hütung von Unglücksfällen , namentlich ſolcher wie in Cour⸗

risres vorgekommenen , ſollten die Arbeiter aus ihrer Mitte

Inſpektoren wählen dürfen , die vom Staate zu beſolden wären .

Das Attentat auf das ſpaniſche Königspaar .
* Madrid , 5. Juni . Der Gouverneur von Ma⸗

drid iſt überzeugt , daß Morales allein den Anſchlag begangen

hat und keine Mitſchuldigen beſitzt . — Aus San⸗

tander wird telegraphiert , daß ein in Torre la Vega

erſcheinendes klerikales Blatt einen Artikel brachte , wonach man

weder gegen den Mordanſchlag auf das Königspaar proteſtieren

noch ſich darüber entrüſten könne . Die Menge veranſtaltete eine

Kundgebung gegen dieſe ſchamloſe Aeußerung , wurde aber von

dem Klerikalen Klub aus verhöhnt .
*„ Madrid , 5. Juni . Wie jetzt erſt bekannt wird , wurde am

Bom be gefunden , die mit Pulver und gehacktem Blei gefüllt war

— Man vermutet , daß die bei dem . . Seuutzte Bombe ver⸗

giftet war , da bei allen Verwundeten Brand aufgetreten iſt ,

Die meiſten der außerordentlichen Geſandten begaben ſich heute

nach dem Miniſterium des Aeußern , um dem Herzog von Almo⸗

dopar einen Abſchiedsbeſuch zu machen . Da der Herzog abweſend

war , wurden ſie von deſſen Vertreter empfangen . Infolge einer

Angabe des Mörders Morales wurden 3 Perſonen verhaftet .
* Madrid , 5. Juni . Die Leiche Mattev Morales wurde

ſeinem aus Sabadell hier eingetroffenen Onkel gezeigt , der

die Identität des Toten beſtätigte .
* Barcelona , 5. Juni . Außer dem Direktor der

Schule , in der Mateo Morales früher hier wohnte , wurden

auch mehrere Lehrer , die Anarchiſten ſind und unter dem Ver⸗

dachte ſtehen , an dem Attentat vom 31 . Mai beteiligt zu ſein ,

feſtgenommen .
* Barcelonad , 5. Juni . Die Polizei hat feſtgeſtellt ,

daß Mateo Morales auch der Urheber der vor einem

Jahre gegen den König von Spanien und dem damaligen

Präſidenten Loubet in der Rue de Rohau in Paris
verübten Bombenanſchlags geweſen iſt .

Aus Rußlaud .
* Petersburg , 5. Juni . ( Reichsdum . ) Das

Haus ſetzt ſodann die Debatte über die Agrarfrage fort .
Dabei ergreifen der Ackerbauminiſter und der Gehilfe
des Miniſters des Innern , Gurko , das Wort . Ihre Reden

werden häufig von den Nufen : „ Nieder mit Euch ! “ und „ Enk⸗

laſſung nehmen ! “ unterbrochen . Der Präſident läutet an⸗

haltend mit der Glocke . Der Miniſter verläßt unter den Zu⸗

rufen : „ Entlaſſung ! Entlaſſung ! “ die Tribüne . Der Präſident
erklärt hierauf , eine Arbeit der Duma ſei nur möglich , wenn

Ordnung herrſche . Der Abg . Petrunkewitſch verſpottet
die Polttik des Miniſteriums und deſſen Unkenntnis der Lage

des Landes und ſagt : Appellieren Sie doch nicht an unſeren

Patriotismus ! Mißbrauchen Sie nicht dieſen Ausdruck ,
der gegenwärtig etwas Verabſcheuungswürdiges
bedeutet ! Denn wer ſind die „ Patrioten “ ? Das ſind diejenigen ,

welche die Autokratie verteidigen und die Metzeleien
unter den polniſchen Juden angerichtet haben . Sie ſelber ſind
keine wahren Patrioten . Wenn Sie es wären , ſäßen Sie nicht

auf dieſen Bänken . ( Stürmiſcher Beifall und Rufe : Demiſſio⸗

niren ! ) Prof . Herzenſtein wendet ſich gegen die Dar⸗

legungen des Miniſters und beſonders gegen deſſen ſtatiſtiſche
Berechnungen . ( Lebhafter Beifall bei den Bauern . ) Im wei⸗

teren Verlaufe der ſehr erregten Debatte bekämpft Graf Hey⸗
den die gegen den Adel gerichteten Ausführungen des Vor⸗

redners . Er erklärt , er ſei bereit , ſich dem vorgeſchlagenen Agrar⸗

programm anzuſchließen . Er habe nichts gegen die Zwangs⸗
enteignung . Er halte es aber für beſſer , wenn dieſe Frage unter

Berückſichtigung der örtlichen Verſchiedenheiten geregelt werde .

Schluß 7 Uhr 10 Minuten . Nächſte Sitzung : Morgen Vormit⸗

tag um 11 Uhr . ( Siehe Ausland D. Red . )
* London , 6. Juni . „ Daily Chronicle “ erfährt , ein

ruſſiſches Geſchwader unter dem Kommando des

Admirals Wirren werde im Auguſt oder September Ports⸗

Volkswirtſchaft .
Die Nebenbahn Mannheim⸗Weinheim⸗Heidelberg⸗Maunheim

hatte im Monat April eine Geſamteinnahme von 76 629 M. gegen
66620 M. im Vorjahre , alſo mehr 10 000 M. Die Einnahme
rekrutiert ſich aus dem Perſonenverkehr mit 40 000 . , aus dem

Güterverkehr mit 35 777 M. und ſonſtigen Einnahmen mit 750 M.

Waſferſtandsuachrichten im Mona ; Juni .
Pegelſtationen Dafneunr

＋
vom Rhein : 77170 .

Nonſtanß 80 4,56 „ 80
vagldshut 3,80
Hüningen . 48 3,75 4,20 . 10 . 00 Abds , 6 lihr
Kehl 3 „ 4,47 4,41 4,2 N. 6 Uhr
Lanterbungg 5,33 6,20 Abds . 6 Uhr

Maxau . J,2 5,59 6,04 6,½40 6,48 2 Uhr
Germersheim . 65,35 6,10 . - P. 13 Uhr
Maunheim 65,32 5,29 5,67 5,98 6,26 Morg . 7 Uhr
Miaienz 224 2,44 2,70 . - P .12 Uh ;
Biußenn . 00 „ 25 10 Uhr
iFCDDDVVVEN . 57 3,58 91 2 Uhr
RNobnn ; ; ; 8,41 8,62 10 Uhr
Röünn . 98 8,83 3,86 4,00 2 Uhr
Nüßrort 3,49 3,40 6 Uhr

vom Neckar

Maunheim 5,32 5,30 5,72 5,97 6,21 V. 7 Uhr

Heilbronn 145 1,42 1,76 1,75 1,63 V. 7 Uhr

Verantwortlich :

für Politit , Kunſt , Feuilleten und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Nichard Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckeret⸗

G. u . b. . : Direktor Fruſt Müller .

——. — — —

Luftkurhetel u. Penslon Waldeneck - Badlen .
Schöne Eimmer , Gute Küche , Selbstgezogerne Welne .

480e I . Baumankz .

5 Zur Schwetzinger Spargel - Saison

Telel .FEotel Hassier 2

Schönstes Carten - Westaurant am Platz .
Diners und Soupers von . 50 Mk. an . 4830

8 Neine und grosse Ränme mit Klavier .

1. Maunheimer Verſicherung gegen Ungeziefer .
Verlilgung von Ungeziefer jeder Art unter Garantie ,

Cberhard Meyer tonzeffonierter umerjä er.
Mannheim 6, 30 . Heidelberg Hauptſtr . 148.

8 5 Seit 14 Jahren Spezialiſt in rabikaler
* Wanzenvertilgung . 64595

Seidlenliaus Richurd Reròb Machil .
Iuli . Oito Loeu Hlauſen .

grosse Aresuινν, ! 689138

Tage des Attentats in der Nähe des Generalkapitanats eine

Großh. Had. Sfaalskiſen⸗
bahnen .

Samstag , 16 . Juni 1906 ,
Vorm . 9 Uhr

werden etwa 650 St . alte eichene
Eiſenbahnſchwellen in einzelnen
Loſen von Is bis 12 cbm In⸗
Halt bei deur erſten Einfahrtsthor
zum Zentralgüterbahnhof au der
Güterhallenſſraße gegenüber der

Witrtſchaft Heiler beginnend dann
bei der Nothalle der Firma
Jakdb Hirſch Söhne an der
Mheinkaiſtraße und zuletzt beim
ſtädt . Gaswerk im Rangierbahn⸗
hof öffeutlich verſſeigernt . 34718

Männheint , 1. Juni 1908
Gr . Bahnbauinſpektor .

8 7

Gtas⸗Herſeigetung .
Nr . 6153J . Das Gras⸗

erträgnis vom Stadtwald
Neckarau und vom alten

Friedhof Neckarau wird am

„ Dienstag , den 12 . Juni ,
vormittags 10 Uhr

auf unſerem Bureau I. 2, 9,

Zimmer Nr . 19 u. 20 öffent⸗
lich und losweiſe verſteigert .
Mannheim , 2. Juni 1906

Tiefbauamt :
Eiſenlohr . 09f170

55 ＋775
Küuſthale Maungeim .
Arbeits⸗Vergebung .

Die Herſtellung der Waſſer⸗

zuleitung mit Lieferung der

Tloſet⸗ und Waſch⸗Apparate
für den Reubau der Aunſt⸗

halle hier , ſoll im Wege

uffentlicher Submiſſion ver⸗

geben werden⸗
Angebote ſind verſchloſſen

bis ſpäteſtens 9. Inni , vor⸗
mittags 11 Ahr mit der Auf⸗
ſchriff Kun (halle aunheim

Waſſerzuleitung “ auf unſerem
Bureau , Werderſtr 30, ein⸗

zursichen , woſelbſt Angebots⸗
ſormulare in Empfanug ge⸗
nömmen werden können .

annbeim 29. Mai 1906 .

Die Baukerkung :
Billing & Stober .

Zwangsverſteigerung .
Donnerstag , 7. Juni 1906 ,

nachmitags Uhr
werde ich in dem Pfandlokale

s hier gegen bare Zahl⸗
ung im Bolſtreckungswege

öffentlich verſteigern :
1 Buffet , [ Plüſchgarnitur ,

aufg . Betten , Kleiderſchränke ,
Spiegelſchränke , 1 vollſtänd .

Badeeinrichtung 1große
Standuhr , 2 Kronleuchker ,
Bodenteppich Divans , Ver⸗

tikows , ſowie Möbel ver⸗

ſchiedener Ark und Sonſtiges .

Iwangs⸗Yerſteigerung .
Mittwoch , den 6. Juni 1906 ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokale hier

4 , 5 gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern : 37098

1 Rolle , 1 Ladeutheke
und Anderes .

Mannheim , 5. Juni 1906 .
Weber II

Herichtsvollzieher .
Heſfentliche Verſteigerung .
Montag , den 11. Juni l . . ,

vormittags 11½ Uhr

werde ich im Börſenlokale hier ,
gemäß 8 3783 . ⸗G. ⸗B. auf
Rechnung derer , die es angeht ,
öffentlich verſteigern : 37092

100 Sack Roggenmehl 0

50 Sack Roggenmehl 1

per 100 Kilo brutto mit Sack .

Dle Ware lagert bei der

Mannheimer Dampfſchlepp⸗
ſchiffahrts⸗Geſellſchaft hier .

Mannheim , 6. Juni 1906 .

Dingler , Gerichtsvollzieher
LL 2, 6a2

14 , 2 Herſteigerungslokal
1u . Ltür . ff . Spiegelſchränke ,

1 Büfeit , 1 f . Schreibiiſch , 1
Schlafzimmer mit Roßhaar⸗
matratze , klompl .je 2egaleu einz .
ſchöne Betten , 1 Meſſingbett⸗
lade m. Kapokmatratze , Waſch⸗
u Nachttiſche mitu ohne Narmor⸗
platten , Vertiko , Chiffonnier ,
Kleider⸗ , Wäſche - , Küchen⸗ und
Aktenſchränke , Diwane , Solas ,
Eisſchränke , 1Konmode , 1Waſch ·
maſchine , 1 ſchön . Chaiſe⸗
longue , 1 Muſtkautomat
( Poſyphon ) mit 15 Platten, Näh⸗
maſchinen , Spiegel m. Konſoln ,
Tiſche , Stühle , Bilder u. Spiegel ,
tuglich bis 8 Ubr billig zu haben .
grond Auktiongtor Cohen , 14, 2.

SSSS SSSSe

0 Cebende

Rieſen⸗Krebſe,g
6 Tafel⸗krebſe , ö

Sppen⸗Arebſe 0
einpfiehlt 37090 6

bonis bochert 0
1, 5, am Markt ,

2

dem Caſino gegenüber .
— —

Fofort ( seld
auf Möbel und Waren jeder
Art , welche mir zum Ver⸗
kauf oder zam Verſieigers
übergeben werden . 32770

Heinrich Seel

SSose

Mannheim , 6. NauneAe KtMeen e
Aurtiongtor

Nr . 4999 . Teilungshalber laſſen
die Erben der Frau Heinrich
Hirſchler Witwe , Regina geb.
Maier dahier , am

Mittwoch , 20 . Juni 1906 ,
vormittags 9½ Uhr ,

in den Geſchäftsräumen des
unterfertigten Notariats , B 4, 3
dahter , die nachfolgenden Grund⸗
ſtücke öffentlich zu Eigentum ver⸗
ſteigern .

Der Zuſchlag erſolgt an den
Meiſtbietenden , wenn mindeſtens
der Schätzungspreis exreicht wird .

Die übrigen Verſteigerungs⸗
bedingungen können auf der
Kanzlei des unterfertigten Nota⸗
riats eingeſehen werden ,

Beſchreibung der zu verſteigernden
Grundſtücke :

1. Lgb⸗Nr . 3852 , Lit . M 2, 11
hier .

2 3 74 qm Hofraite mit darauſ⸗
ſtehendem zweiſlöcligent Wohn⸗
baus mit Seitenbau , rechts und
links mit Keller ,

geſchätzt zu 54,000 Mk.
2, Cgb. ⸗Nr. 24b, am Meßplatz

Nr . 7 hier .
8 26 qm Hofraite mit darauf⸗

ſtehendent dreiſtöck ' gem Wohn⸗
haus mit Seitenbau und vier⸗
ſlöckigem Abortanbau ,

geſchätzt zu 50,000 Mk.

Mannheim , den 31. Mai 1908 .

Großh . Notariat III :
Dr. Elſarſer . 64708

Vergebung van Bauarbeiten .
Für den Neubau der Pfarrer⸗

wohnungen bei der Lutherkirche
in der Neckarſtadt ſollen die

Verputzarbeiten ,
Zimmerarbeiten ,

achdeckerarbeiten ,
Blechnerarbeiten

imöſſeutlichen Angebotsverfahren
vergeben werden .

ie Zeichnungen und Bedin⸗
gungen ſind auf den unterzeich⸗
neten Burean einzuſehen . Ange⸗
botsformulare werden gegen Er :
ſtattung der Umdruckskoſten ab⸗

gegeben. 2104
Schriftliche Angebote ſind bis

zum 11. Juni einzureichen an das
Baubureau der evangel .

Kirchengemeinde .
Döring .

Mannßeim , 1. Juui 1903.
Tullaſtr . 18 II .

Heugrasverſteigerung.
Wir verſteigern am

Freitag , 8. Juni d. Is . ,
ntittags 12 Uhr

im Karpfen in Sandhofen , das

Hezegras von 46 ha Wieſen
auf der Frieſenheimer Juſel ,
Glg . Maunheim . 37050

Weinheim , 5. Juni 1906 .

mouth beſuchen .

Verſtefgerbagscuftabigun . . “

in Blusen in Seide u. Balist , mi arautie fils , ete˙t Srde.

Bekanntmachung .
Die Geſtaltung des Stunden⸗

plans für den Volksſchulunter⸗
richt während der Sommer⸗
monate betr .

Nr . 12056 . Zufolge eines Beſchluſſes der Schul⸗
kommiſfſton ſoll an der Volksſchule zur Beſeitigung der

ſeither üblichen mit vielen Unzuträglichkeiten verknüpften
Hitzferien in der Zeit von Pfingſten bis zu den
Sommerferien der Nachmittagsunterricht verſuchsweiſe
auf den Vormittag verlegt werden . Während dieſer
Zeit nimmt der Unterricht täglich um 7 Uhr ſeinen
Anfang und dauert mit entſprechenden Pauſen für die

nichtkombinierten Klaſſen täglich von —12 Uhr , für die
kombinierten Klaſſen tläglich von —10 bezw . 10 —1 Uhr .

Mannheim , den 14. Mai 1906 .

Das Volksſchulrektorat :
Dr . Sickinger . 999160

Auszacken von Stoffen aller bent
Aug. Bolle . Inhaber : Altred Joos . Mannheim , e 2, 200 .

55475

05

l ,
5

Zahn - Atelief

Mosler
5 . Breitestrasse & I , 5 .

64300 —

Unter dem Protektorat I. K. H. der Grossherzogin
Luise von Badlen .

A 1, 8 .
Direktor . Wilhelm Bopp. sd d de 850
Ausbildung in allen Fächern der Musik . — Theaterschule

für Oper und Schauspiel . 63500

Aufnahme jederzeit : Sprechstunde —5 Uhr .

Prospekte kostenfrei durch die Inspektion .

ſN für Musik in Mannheim

p 6, 19 Hemdenklinik P 6, 19
EHAHe 4A, 12 . 68742

Geſchäfts⸗Eroffnung .
Einem verehrl . Publikum , ſowie der verehrl . Nachbar⸗

ſchaft die Mitteilung , daß ich am Freitag , den 1. Juni
in der Rheinhäuſerſtr . No . 18 eine 54689

Ochſen-, Rinds- , Kalbs- und

Slweinemehgerei mit Wurſtlerei
eröffnet habe . Ich halte mich dem verehrl . Publikum zur
Lieferung guter reeller Ware beſtens empfohlen .

Hochachtungsvoll

Paul Hirseh , Metzgermeister
früher Wirt im „ Zadischen Hof “ zu Seckenheim .

Telephon 3438 .

NB . Auf Bestellung lisfere ich die Waren fref ins Haus .

Solange der Vorrat reicht ! 63578
Ausschlag - Hler 10 Stück 27 Pfg .
Sosse Beuch - Hier

Feinſte Palmbutter , garantiert reine Cocosnußbutter , gut zum
kochen, braten u. backen, 50 % Erſparnis , ürztl empfohlen , Pfd . nur 48 Pfg .
8 5 zum Sted Roheſſen, Stü
Air iſche Eier —0 Pig an Roheſſen , Stück

Weinstesüssrahm - Tatelhntterp Pfd . Mk. . 20 empfiehlt

r une Butteressrosshandlungg

10 Stück 43 Pfg .

Sprech

A, 4 dleitest . Eaus Walcbauel

Dr . med . F . von Holst , prakl. Alzt.
5

loh wohne jetzt 934

stunden : 8 — ½10 und - ½½4 Uhr .

9

Von

85 Telephon

Dr . Bartz

der Reise zurück
2107

2887 . — Mittelstr .44, l . Sstock 85
Mein erſtklaſſ . Vermittlungs - Buüreau befindet ſich von jetzt ab

E 1 ,
Halte mich den geehrten Herrſchaften , ſowie wertem Perſonal wie
bisher beſtens empfohlen . 858

14 , 2 Tr. , Planken .

Rosa Bodenheimer , E I1, IA .

B 88, 7. Teleph . 1836 . 2

Buchdruckerei inie

Carl Belz Drucksachen

MANNHE INN
in modernster , geschmackvollster
Ausführung . — Billigste Preise ,

Bitte Offerte einzuholen . ＋

lernt m

Zusee

eisel 7, Tel. 353 neſderinnen

Damen - Bekleidung
Zuschneiden , Musterzeiehnen und Anfertigen

an leicht , sicher und gründlich in der

ehneide - Akademie
Weidner - Nitzsche

I , 3 . 1 Treppe . 64217

Breitestrasse , 6 esunde grosse Rünme , Pelikan - Apotheke
Heinste Referenzen aus ersten Kreisen , sowie von

nc Porektriecen »ur gefäll , Rivsicht .
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Mannheim , 6. Junt . General⸗Anzeiger .
Warenhaus

G. M. b. H.

Verkauf solange Vorrat !

Ein

Waggon

Verkaufshäuser : J Meckarstadt , Märktplatz .

＋ 1. 1

Vier billige

erstklässiges Fabrikat , teilweise mit kleinen Fehlern , kommt mit anderen Emailwaren enorm billig zum Verkauf :

Zum Aussuchen :

Em 2 — Koc Htö Pfe mit Deckel ,

48 11

16 em

65 105

18 em

83⸗5ĩ
20 em

98 . „

22 em

J 25
24 em

11 45
14 em

Stück

Einige Beispiele :

Ltr .

Stück

Inbalt ca . 28 % 45

Zum Aussuchen :

Email - Kaffeekanpen ee6 % en Emal
15

„½1Litr .

58. %8
11%½% Utr .

72˙U.
2 Utr .8858—

Email - Essenträger , LWwWen-Email
28 % 30 , 3075 5 8 45. d 68,%

8 om

Stück

Email -
Inhalt ca,. ½ Liter 33

pfg.Stück

Hilchträg

585
Stück 1 9 pfg .

Stück 1 3 Pfg .

Stück 1 3 Pig .kal Handteuehter Eal - Schüsseln
32 cm gross Wand - Selfenhalter38 en 18 en .

Eall - Kinberbecheran 10 7 , Ffil - Cäfsfgsshen e 285 , bsffgfr w

Email - Teller d , 3 3 . Eall - Kehrschaufen 38 6

Emeil- Muschel- NKansolen

Sr , & Wen - Email

2 Ptr . 78 Pfg.

Hehlfässer 38mit Schrikt und i Stllck Pfg.

Schaumföffel
Stück 120

Stück 4 Pfg .

Sonntag , den 10 . Junni :

Ziel : Odenwald .
Michelſtadt ,

au , Erbach . — Marſchzeit :
Ablahrt : 4 uhr . Ermäßigter Fahrpreis

Mk. 3,20 . — Fahr⸗ u. Tiſchkarten
ſind erhältlich: Freitag abend iun

85 „3. Landkutſche “, bis Saustag abend bei
H. Model , Paradeplatz und am Sonnlag
früh bis 3 Uhr 50 durch die Führer .

Näheres beſagen die Touren⸗ färtchen bie an vorgenannten
Stellen und bei A. Coßzäus , Strohmarkt zu haben ſind .

Gäſte willkomme !

Odenwald- lub .
beft . Mannheim - Tudpigsfafe ,

VI . Frogrammteur .

Acht Buchen , Spreug ,

Gold⸗Schreibtiſch
( Wiener Styl ) mit Seſſel ,
Spiegel , Badeeinrichtung ,
Gasbeleuchtungskörper ,

Bilder , Teppiche ete , ſehr
Vier Stöcken , Lärmfeuer ,

ca. 61 55
preiswert abzugeben .

ſlunde :

978
F 4 , I , 4. Stock . Sprech⸗

10 —11 u. —5 Uhr .

Lokal

Stellen finden

Danksagung .
an dem uns bezroffenen schmerzlichen Verluste

unseres lieben Gatten , Vaters , Schwiegervaters ,
Grossvaters , Bruders , Sehwagers und Onkels des

Herrn Adam Karcher
sagen wir unseren herzlichsten Dank

Mannheim , 6. Juni 1906

Familie A . Karcher .

guten Schwagers und Onkels

Conrad

64740

Heidelberg , 5. Juni 1906 .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

Danksagung .
Für die ausserordentlich zahlreichen Beweise herzlicher Teil -

nahme bei dem schweren Verluste meines lieben Gatten , unseres

Imkel
Bankdirektor a . D.

sprechen wir unseren tiefgefühltesten Dank aus .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Marie Dünkel , geb. Hohl .

64747

Hohes Einkommen
bietet ſich acquiſitociſch verau⸗
lagten Herren , penſ . Beamten ,
Lehrern u. Kaufleuten d. Welt⸗
Inſtitut erſten Ranges .

Brieſe von Reflektanten unter
A. Z. 90½¼ijẽLpoſtlagernd Mann⸗ -
heim erbeten .

En ordentliches Mädchen für
alle Hausarbeit auf 1. Juli

geſucht . F 1, 11, 2 Stock . 973

La * fIn n elenen ſucht
J . Müller⸗Nippert A9

Korſetigeſchäft , M 2, 153a. 97

Stück Muschelform Stück mit Behälter

Eine 2
1

75 15 bis 6 Utr . Inhalt Eine 10
bis Eine 31 5 sonstiger Preis

eune EMail - Kafieskannen r , . 50 Sd Emaäil - Zuekerdosen 15 cade Edil - Wasserkessel . , 250

mit Delft und anderen Decors , leicht beschädigt dekoriert , leicht beschädigt leicht beschädigt

Zzum Serie 1 Serie 1 7
Zum Serie 1 25

Serie II

33
Serie III 50 Zum Serie I 50 Serie II 75 Serie III 93

Aussuch . Stück Pfg. Pfg. „00 Aussuch . Stück 9 Pfg. Pfg . Pfg . Aussuch . Stück Pfg . Pfg . Pfg .

Elekt t FersonenfahrstunIm Erfrischungsraum : Sefrorenes und dierse Exfrischungen aacn S8e

—— 5 — 25
—

Schneider⸗Geſuch. 5

Tüchtige , erſtklaſſige Rockarbeiter auf ſchwarze
und andere Arbeit ſofort geſucht Bei Konvenierung
Zuſicherung ſtündiger Arbeit bei höchſter Bezahlung .

P . Bang , Hofliefctunt, Karlsruhe .

Wir ſuchen für ſeerrae

unſeren Jerſonen⸗
Eckladen

Auftigeinnjüng
in beſter Lage ( Plaulen )
zu vermieten . Näheres

unter Nr . 36215 au die

Expedition ds . Bl .

Rheinhäuſerſtraße A4a,
Saden mit Wohnung per 1.

Jult zu verm . Näh . 2. St 36777

aAden
mit Magazin und Stallung in
guler Lage für jedes Geſchäft ge⸗
eignet in welchem zur Zeit gut

—

8

Blaves Mädchen , das 0
kochen kann , zu 2 Leuten bis 1.
Juli geſ. Rupprechtſtr .16, 2. St 3997

Schulentlaſſenes , geſundes

junges Mädchen
für den Laden geſucht . 980

F 7. 18. Verſandbaus .

gehende Metzgerei betrie en wird ,
zu vermieten , event . zu ver⸗
kaufen . Metzger bevorzugt .

Zu erfragen Mittelſtr . 74. dige

Kleiner Laden
Nasgz in mit Tareſft
per 1. 1 i geſucht .

15 1 1 E A
E 2bis 3 Zimmer für

L 4 J Buͤreau zu v. 37057

Burkau, Operfast N 4, 4
parterre , 6 helle Zimmer 10
Zubehör , als Bureau eingericht
tet, zu vermteten . 35881

Bureauräum⸗

lichkeiten
namentlich auch für Rechtsan
wälte geeignet , zu verm . 37059

Näh . „ 45, Eingang Hof
rechts beim Halsdiener ,

Flegantes helles

ERntresol
( 180 ¶◻＋zn ) in feinſter fre⸗

quenteſter Geſchäftslageſ

( Planken ) zu vermieten ,

Näheres unter Nr . 36216

an die Exped. ds . Bl.

Zu Vefmisten .

O 1 .
Bel - Etage .

6 große Zimmer , au ) für

2

Offerlen unter Nr. 850 an die

elen is . Blts
in beſter Lage der Planken ſoſort Buean und Geſchuftsräume

— — zu vermieten . Näheres Cigar - ehr geeignet , per ſofort oder

rengeſchäft 1 A, 7. 36450 ſpäter zu vermieten . Näheres

Sureauxf
5 8 9 Akademieſtr . 13, leeres

9 Zim , als Bureau od.
an eine einz . z. vm. 738

56
eptl . mit eee zu
vermieten. 543

Graulich , Kheinpark.

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,

dass meine liebe Tochter , unsere liebe Schwester , Fräulein

Luise Reisiuise Reisig
im Alter von 21 Jahren nach längerem Leiden gestern

Abend 8 Uhr , wohlversehen mit den heil . Sakramenten ,

anft entschlafen ist . 972

Mannheim , ( Seckenheimerstr . 20) den 6. Juni 1906 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Reinhold Relsig, Oberpostschaffner
nebst Kinder .

Die Beerdigung findet Freitag , den 8. ds . Mts. ,
nachmittags 4 Uhr von der Leichenhalle aus statt ,

Dies statt besonderer Anzeise .

daſelbſt im Eckladen . 33769

08, 105
ſofor 1 veritieten .

F 722775
Küche u. Zub , per

32030

2. 85
Parterre⸗W a zu
vermieten . 908

7
K 65

1 ,
der 2. Slock 5 Zimmer nebſt Zu⸗
behör per Oktober zu verm . 207

gübſche Wohun ! ,
I 42 700 4 Zimptier ,

1

und Manſarde per 1.
Näh . in Konditorladen .

K1 1
Aim . und Kiche ,

7
966

K3, 28
5 Zim . ⸗Wohng . ,

auf d. Straße geh. ,

neu ecgerich, mit Badezim ,

zu vermtelen . 36876

14 part. , 2 Zimmer u.
4

1 Zimmer u. Kuche
. b. Näh⸗ Lad . 0

Jult . 5

Höchpart . bis 1.Juli
3 . Näh . 3 Treppen .

ſämtliche Ztmer

Speiſekammer u. Mäd . 51 ztin . ,

4. 9 80üche zu verm . 7056

N3, . 1

I 15 , 10 Bismarcſt.
5 Zimmer⸗Wohnung mit Zubeh .
innt 4. Stock , auf Mai od. 1. Juli
zu vernnieten . Anzuſehen don
10 —2 Uhr . Näh . Laven . 88570

W KX.
3. St . , ſchöne ? Zimmer⸗Woh⸗
nung ilit reichl . Zubehör per
1Juli od ſpät . zu verm . 2222

eine Wohnung , 4

N5555 3a Zimmer u. Zu⸗
hör, 3 Treppen hoch, neu her⸗

gealcher lofort an rith. Leute zu
verut . Näb . iinm 2. Stock 34752

0 7, 2 und 28
elegante Zi mmer⸗ Wohnung ver
ſofort und 1. Juli zu vermieten .

10 5 ragen Goutgrdur 29 u.

. 5 2. St . Tel . 8888 .1.8 4 . 13
3 Zim . u. Küche an ruh , Leute
per 1. Jui zu verim. 37049

U 1. 9 8Breileſtt . , 5 Tiepven ,
ſchöne 4 Zim. ⸗Wot1

per 15 Juli zu verm .
5 Zii 18

Fade⸗
8t Bubet4 83—

ZimmerHellafnſeraße 32 u. 1155 zu
vermieten . Nüh. Meerfeldſir . 44,.
1. Stock , Bureau . 37071

onr . und 4. Stock .
Luiſenring 46 f „ F Baß .
Küche Speiſeka . u. Manſarde zc.

9 Warmwaſſerl , verſehen ) per
Juli d. J zu verm 36948
Näh . Luiſenring 48a , park.

I u vermielen :
1 kkl felöſtr. 974 Bierabfüll⸗
raum , unmöbl . Zimmer . Näh .
Meerſeldſtr . 44, 1. St Burean 4429

11 2 61
Aheindanmfr. 62 l . 64
Eleg . —5 in merwohnung
( ofſene Bauweiſe ) per 1. Jult
evennt, Küher zu verm .

Nütheres 35225
Rheindammſtr . 80 , 2 .St

In nächſte : Nähe de Tatter
alk , Sechlwetzingeerſtraße la ,

Wohnuug im 3. tock , 3 Zim⸗
er und Küche an zuhige Leule
bis 1 Ju oder ſpäter zu per⸗
uieten . Zu erfragen baſelbſt 2
Stock recbts .

Aan. Ammer
L 1 , 8 , 3 Nechhen
Gut möbl . Zimmer mit Peuſton
zum 1. Juli zu vermieten . 37079

9 part . , ſchön möbliert .
82 „ 159 Zimier mit ſeparat .
Eutdaua per 1. Juli zu verm . 974
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Hans GrassmüekE

Atelier für Photographie u. Malerel
6 , 2 . G6 , 2 .

Großh.Hof⸗1 . Mationaltheat kr
in Mannheim .

Mittwoch , den 6 . Juni 1906 .

51 . Vorstellung im Abonnement D .

Neu einſtudiert :

Die Nibelungen .
Deutſches Trauerſpiel von Friedrich Hebbel .

Dritte Abteilung :

Kriemhild ' s Nache .
Trauerſpiel in 5 Aufzügen .

In Szene geſetzt von Regiſſeur Rudolf Schaper .

m Ater.

6344¹zher 32

Perſonen :

Georg Köhler .
Hans Godeck .

Paul Tietſch .

König Gunther
Hagen Tronje

BruderVolke Chriſtian Eckelmann .

Uſehe Emil Hecht .
Ziſelher 4 Alfred Möller .

Gerenot, J Gunther Belder
Alexander Kökert .

Ein Kaplan
König Etzel 5
Dietrich von Bern 5
Hildebrandt , ſein WaffenmetfterMargraf Rüdeger

Georg Harder .
Franz Ludwig .
Hans Ausfelder .
Karl Neumann⸗Hoditz .
Hermann Röbbeling .

Tollring, nordiſche Könige . 8 Kart 9
Werbel , Guſtav Kallenberger ,
Swemmel , U

Etzel ' s Geiger
Heinrich Brentano .

Ute , Gunthers Mutter ,
Krlemgild , Siegfri ed ' s Witwe
Götelinde , Rüdeger ' s Gemahlin
Gudrun , deren
Eckwart
Pilgrim .

Hanna v. Rothenberg .
Betty Ullerich .
Julie Sanden .
Hedwig Stienen .
Richard Eichrodt .
Bruno Hildebrandt .

Burgunden . Heunen. Diener , Volk ꝛc.
Ort der Handlung : 1. Akt : in Worms . 2. Akt : Donau⸗
Ufer und Bechlarn . . , 4. und 5. Akt : König Etzel ' s Burg

im Heunenlande .
De

Kaſſeneröffnung ½7 Ahr . Aufg . 7 Uhr. Ende /10 Uhr.
Nach dem zweiten Aufzuge findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .
— — — —— —. —. —̃̃

Am Großh . Boftheater .
Donnerstag , 7. Juni 1906 . 51 . Vorſtg . im Abonnem IB.

der fliegende Nolläuder .
Von Richard Wagner .

„ Senta : Frau Burk⸗Berger , König
ſängerin in

Anfang 7 Uhr .

e Hofspern⸗
uchen .

Heute Mittwoch
Ses bspHel Gdes Origäna

Oberbayr . Bauern - Theaters
Direkt . M. Wengg aus Schliersee .

Brave Lumpen deerneen
Volksstück mit Gesang von Werner - Holzmann .

Tageskarten nur zu haben bei Leopold Levi , P 2, 1,
und an der Theatertageskasse , 64786

— — —
eeeeeeeeeeee

Sämtliche Passepartouts ohne Ausnahme ungiltig .

55 W 8852 eeee

Frie drichsp Ark .
Heute Mittwoch , 6. Juni nachm . —6 . u . abends —11 uhr

Militar - Konzerte
der Grenadier⸗Kapelle .

Morgen Donnerstag , 7. Juni , abends —11 uhr

NTonzert des Kaim - Orchesters .
Bei ungünſtigem Wetter werden am Mittwoch und

Donnerstag Abend die Konzerte im Saale gegeben werden .

J03. Brunn
aet - Seifen u. Lichter - Fabrik

21 , 10 fſel . 669 e 1 , 10
55 empflehlt

La . Keruseife uene
U. vorgewogen ,

Sualmiak - Gallseife

Boraxseife
sowie alle ins Fach einschlagende 64742

Putzerei - Artikel .
NB. Meiner verehrl . Kundschaft zur gefl . Berich -

tigung , dass jch mit der Firma Or. Ernst Stutzmann
eder in geschäftlicher noch in verwandtschaftlicher
Besiehung stehe .

VorjhrigerBeſuch : circa 100 000 Perfonen .

ſtaltungen ; Olympiſche Spiele ;
durch den Marineverein Ludwigshafen ;

taubenſchießen u . Haſeuſchießen auf dem freien Nhein ;
vom Verein der Hundefreunde ; Champagnerhallen ; Kaffee⸗ u . Waffelbuden ; Bier vom Faß ;
Gute offene Weine unter Controlle des Feſtausſchuſſes ; Im Parkreſtaurant : Vorzügliche
billige Regie⸗Flaſchenweine und warme und kalte Speiſen ; In den P

Vereins für Frauenintereſſen u . ſ.

Nur reelle billige Preiſe ! ( keine ſogen . Bazarpreiſe ! )

Den 2. Cag des feſtes wird ein auf dem freien Nhein abgebranntes Hrilantfeuerwerk beſchließen.

Veranſtaltungen der Damen des

Sehenswürdigkeiten aller Art ; Große Concerte (Deidtürkapelle U. ſtädt . Kapellen); Sportl . Veran⸗

Große maritime Veranſtaltungen auf dem freien Nhein

Tanzbeluſtigung ; Glückshafen ; Rutſchbahn ; Ton⸗

Hundewettrennen , beranſtaltet

arkpavillons :

. , u . ſ. w.

Kinder unter 10 Jahren frei .

Der Extrag findet für Wohlfahrtszwecke Verwendung .

Eintrittspreis : für Erwachſene : 20 Pfg . ; für Kinder über 10 Jahre : 10 Pfg . ;
Unterkunft für Fahrräder .

Die verehrl . Einwohnerſchaft von Ludwigshafen , Mannheim und der engeren u . weiteren

Umgebung , ſowie alle Freunde einer zwangloſen gemütlichen Unterhaltung ladet höflichſt ein
Der Parkfeſt⸗Ausſchuß :

J . . : Krafft , Bürgermeiſter , Kgl . Hofrat , Vorfitzender .

—
64430

MHannheim—Rosengarten —Musensaal
VI . Kaim - Konzert

des Kaim - Orchesters .

Mittwoch , den 6. quni 1906 , abends 8 Uhr

Dirigent : Seorg Schnéevoigt .
Zolistin ; Melly Friedland , Paris .

DOSrr
I . Hay dnz Simphonie - dur . — II . Galueck , Arie aus

„Alceste “. — III . Walter ourre isler , Symph . Prolog
2u Spittelers „ Olympischer Frühling “ . — IW . Liedder von
Schubert , Hahn u. Strauss . — V. Hugo Wolf , „penthesilea “
symphonische Diehtung .

Abonnement Mk. 20 . —, Einzelkarten Mæ. . —, Stehplätze
M. . 50 . Kartenverkauf in der Hofmusi kalienhdlg. K. Ferd .
Meckel . ( 10 —1 und —6 Uhr . ) 64717

Fommer⸗Theater in der Kalſerhülte.
Mittwoch , 6. Juni , abends 3½ Uhr 5

1 85 4
Eine folle Nacht . vne e

von R. Kneiſel .

Mirtſchafts⸗Eröffnung und Empfehlung.
Freunden und Gönnern , einenn geehrt . Publikum , ſowie mei⸗

ner werten Nachbarſchaft die ergebene Mitteilung , daß ich die

40
Wirtſchaft „ zum Prinzenhof

Langerötterſtraße 12/14

übernommen und eröffnet habe .
Empfehle Pa . Lagerbier , hell und dunkel , aus der Printz⸗

Brauerei Karlsruhe , owie in Flaſchen (auch frei ins Haus
geliefert ) ,
außer Abonnement .

Gut gelegte Kegelbahn auf einige Abende zu vergeben .
Um geneigten Zuſpruch bittet

Anton Layer ,
früher Wirt „ Gambrinushalle . “ “

64675

Samstag , den 9 . Juni , Nachmittags 2 Uhr

Von 5 Ühr Nachmittags bis 11 Uhr Abends

Konzerte von 5 Kapellen
Münchener Kellerfest

mit Tanz im Freien , auf zwei Holz⸗Tanzböden im

Neugarten
Abends : Campions u. Bengaliſche Beleuchtung

des Parkes
Auf dem prossen Welker : Sondelfahrt u. Serenaden .

von 7 Uhr ab M : — 64706

Näberes besagen die Plakate und Programme .

Gefrorenes imAbonnement.
6 Karten 1,30 Mk . ,

12 Karten 2,50 Mk .

Vafé - Tonditorei Mignon
64009

reine Weine , Mittag⸗ und Abendtiſch in und

Pamengatten Frankfutt a. Man

babenmng der Aeden Plgnzgagegasgädserg

Eintrittspreis für e nachm . M : — N

Feuerwehr⸗ing chor
Manuheim.

Heute
Mittwoch ,

abd . ½9 uhr

Singprobe
im Lokal

Hohenſtaufen ,N
3, 8,

Unt vollzäh⸗

105900 bittet
2 Der Vorſtand .

Lahu⸗Atelier

Walter - Klose
, 17 .

Künstlicher Zahnersafz

Schmerzloses Zahnziehen .
Sprechſtunden : Fäglich von

vormiftags 8 bis 7 Uhr nachm.
Sonntags von 9 bis 1 Uhr , 45“

Aunoncen . Mae fün alle 725
kungen u.

nidi 5 Welt.8Mannbeim 52 .10
Sanen auun

Selbſtändiger tüchtiger

Wagner
geſetzten Alters imit La Zeug⸗

iſen , der ſchon längere
Zeit ein Wagnergeſchäft
geleitet hat , ſucht 21087

dunernde Stellung.
Erwünſcht in einer Brau⸗
eie ) . Gefl . Offerten zur
weſt . Beförd unk. V. 226 “

au Haaſenſtein KBogler A⸗G.
Karlsruhe .

Annongen - .
Annahme f .
AllZeitung .

Mannheſm
Planken

Eine gewandte

Maſchinenſchreiherin
die flott ſtenographiert
u . mögl . ſchon auf einem
techn . Bureau tätig war ,
ſofort oder 1. Juli

geſucht.
Oſſerten mit

anſorüchen unt . U.

5164
Gehalts⸗
244 F. M .

Schchachcchchegchchne

reingehaltene Weine ſowie Apfelmoſt

Beutsche

Aallral -Fechtschale
Verband Mannheim .

Sonntag , 10 . Juni 1906 , 885mittags 3 Uhr beginnend ,

Sommor - Fest
bei der Reſtauration auf
den Rennwieſen und dem

angrenzenden Feſtplatz der

Reunwieſen .
Schießbuden — Glücksrad — Preis⸗
kegeln — Karufſell — Kinderſpiele —
Café mit Kouditorei — Aufſteigen

von Luftballons uſw . uſw .

Turneriſche Aufführungen .

Konzert .

Tanz - Unterhaltung .
Aaends Feuerwerk .

Helles und dunkles Vier vom Faß.
Für Sitzgelegenheit unter ſchattenſpendenden Bäumen iſt

in ausgiebigſter Weiſe Sorge getragen .
Eintrittspreis : à Perſon 20 Pfg . , Kinder bis zu 14 Jahren in

Begleitung Etwachſener frei .
Der Reinertrag iſt hälſtig für hieſige arme Waiſenkinder und

für das J. deutſche Rei⸗chswaiſenhaus beſtimmt . 488/9
Zu Feſte ladet die hieſige Einwohnerſchaft ſteundlachein und hofft in Anbetracht des wohltätigen Zweckes auf zahl⸗

reichen Beſuch
Der Vorſtand

FFFCFCCCC
Hof - Instrumentenmacher 60302 8

Heinrich Kessler ;
P 6 , 2 F 6 , 2

Spezialität : Sebenbau u. Ref araturen ,
Grösste Auswahl in M²usikinstrumenten jeder Art.

2 Billigste Sezugsquelle von Saiten in allen ualſtäten .S

ma und
Nyr tn Jahr

Fer das Walte n
Mays zn Tahr hes

e

0
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˙TKb

IGuter Mittag - und Abendtisch
in und außer Abonnement , ohne jeden Trinkzwang ,

— 5 2
im Hoſpitz U 3 , 23 —

Motel und Restaurant . 64615

Prima „Durlacher Hof “ Bier , hell und dunkel ,
und alkoholftele

Geteänke .

Aakab!l. Fchokoladen
der

Kakao - Comp . Reichard
zu Original - Preisen auf Lager .

und Versanühaus „Zur GesUndbett
Mammheim . Heidelbergerstr .

Jof . Kohler , Mechanik . , b 4, 6. Ur. B. Baase Buchidruckerei E , u . b . 5 .

5 , 7 . Carl Erle B 5 , 7 . eeeeee ee 5 Fern 0 h 524

Haben
llekert in geſchmack⸗

0 Rechnungs Formulare uh ,
0 0 AleW

11
Piliten⸗ Rarfen at a

r . B . Buas L Buchdruckerel 6. n. b. B. 40
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—

—
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Mannyeim 6. Juni .

8 Verloren

Auf dem Wege vont S
theater nach dem

5 8

iſt amPfiug

Ohrringe ) verl
Finder w. ge

Sone abend ein

Reklena armband
hänger , vom Theater

Ab⸗
mung in

5 45 —f
gründlichen Nachh feunterricht.

Offerten unter Nr . 943 an
die Expedilion d. Bl.

7 2 ＋
en10 10 Ites 15

Herren⸗
IFriſeur ? ?

Pfingſtſamſtag einen
Laden zur Miete beſichtigte , nach⸗
dem vorher 2 Damen vorgefprochen
hatten , wird gebeten , am Donners⸗
tag nochmals vorbeizukommen , um
für denſelben Preis die heute
frei gewordenen hellen Dazu.
zubekommen .

Eiu 3 Jahre alter Aiche in
gule Pflege zu geren
961 ez , „ 3

S

5172
2

bPfi nontag auf
W. Spitz d5 Lindenbof . 968

0 zug. Rheindammſtr . 51 ,
3.

Eine noch ganz neue
Kantre billig abzu⸗Conkroltcgſſe es
37069 NI , Y, 105 Laden .

Ein ſaſt neues „IuvalidenradPreis Swert zu vhe
Näheies e 3, 25

969

Aoc

Klollen ſuun
Sſ für Hier :
2 Comptoriſten , 1500 Mk.

Expedienten

rerin
Einkaſſtierer , ferner ausw .

4 Commis, 3 Lageriſten
ter

5 Verkäufer
nen

ibt 5 99
＋5 44

⸗Verband „Neform
R 2, 13 , part . 9027

Feſucht zuderläſſiger

Naciſet oder Kaufmann
per ſofort oder 1. Juli ecr. für
rechneriſcheArbeiten auf 3 Monate
bei gutem Gehalt .

Offerten unter Nr. 37074 an
die Expedition ds Bl . erbeſen .

Magazin - fatealen -

Verwalter
per 1. Juli für eine chemiſche
Fabrik in Mannheim geſucht ,

Geeignete Bewerber ( auch
Halb⸗Invaliden ) wollen ihre

eeen Offerten unter
A. F. 37 in der Expedition

22 eſchäf

Lrette

dieſes Blattes abgeben . 37068

Fonditor auf einige Tage in
K der Woche Wae 37066

134

Cicht. Fuhrmann
pex ſoſort geſüͤcht. 37037

Julius Vock , Judullriebaſen .Sklock.

Seldverkehf .

78000 Mlerk
als II . Hypothet geſucht .

Gefl . O unter Nr . 962Jerten
au die Expedition .

＋ Ankauf .

Kleine Bureaueinrichtung
2 Schreibpulte ( ev. Jalouf 15
mit Stühlen , 1Schrank,kopier⸗
preſſe u. Theke , ebraucht, aber
in gutem 0 ude, zu kaufen
geſucht . Preisoff erten unter
Nr . 37063 an die Exped . ds . Bl .

Kaſſenſchrank, zu erbalt
ſe

ſof.
zu kaufen geſucht Preisofferten
Unt. Nr . 37064 a. d. Exp .d. Bl .

Leere Flaſchen
jedes Quantum kauft und
holt ab . — Offerten unter
Nr . 903 au die Exped . ⸗ d. Bl .

von Lumpen und
Aukauf Metallen bei 35462

Frau Zimmermann , 4, 6,.

Verkauf .

10 ventables Gaſthaus .
Zwiſchen Heidelberg u. Wiesloch

185 ich ein ſehr rent . Gaſthaus
Mk. 52,000 mit Tauzſaal ,

Kegelbahn, Scheuer und Sta⸗
lung bei ca. Mk. 4500 Verdienſt
ſofort zu verkaufen . Eine coulante
Brauerei iſt dem Käufer behufs

Anzahlung ſehr entgegenkom⸗
mend . Auskunſt eiteilt die Ver⸗
mittlung . Bauer , Bergheimer⸗
ſtraße 101, Heidelberg . 37087

Wein Schteibwarengeſchäft
in Mannheim will ich anderer Unter⸗
nehmung halber aufgeben u. ſetze
ich dasſelbe dem Verkaufe aus ; ev.
ſind die Warenvorräte und die
Ladeneinrichtung zu billigem
Preiſe abzugeben . Günſtige Ge⸗

legenheit für einen Buchbinder ſich
ſelbſtſtändig zu machen . Off. sub
4. 248 F. M. an Rudolf M 5155N

einricht . ,Tiſche , Hock.J5, 20 Schränke .

Schreibtiſch, maſſio , großJenſt
virlen Füchern für

Bureaux preiswert zu
daſelbſt auch ein Dienſtboten⸗ 25
zu verkaufen . 45

Tullaſtraße 19 , 995

Verkauf .
Die zum Nachlaßdesprakt .

Arztes Dr . Jeo Leyy von
Neuhofen gehörigen medi⸗

iniſchen Inſtrumente ſind
unter günſtigen Bedingungen
freihändig zu verkaufen .

Näheres beim Nachlaß⸗
verwalter Schuff . Lud⸗

wigshafen a. Rh. , Wittels -

bachstrasse 66 . 37086

Neue mod. Kicgen.

— — — —
Sportswagen dell zu verk

Rheinhäuſerſte . ?73 , part .

5furke Foutniröde ,
aſt 98 billig zu
37058 2 5 .

GobrauchteKaſten
gut erhalten , ca. 3500 Meter , von

—24 mm preiswert abzugeben .
Näheres in der Exp . d . Bl. 818ss

verkaufen ,

1
mit guten Zeugniſſen geſue cht.
Näh . U 1, 13, Laden ks. 37088

. 1
Jüngerer Hausburſche

975
F 3 , 15 , Laden .

1 Hausburſche

5 T
Helle Werkfattsräume

von 150 —200 ] Meter ,
wo oglich mit Kraftänſchluß für

Mannheim und Umgegend
geſucht .

Oſfferten unter Nr . 813 an die
Expedition dſs . Blits

9

13,5 0Faſale)
2 4 b Läden , 4

und 2 große Schaufenſter ,
Cad . 50 u. 30 [ Mtr . , mit

je 1 Nebenraum , per Juli

3u 981

2. Stock .

bas Aufbüge Un geschiey ! auf Gerlangen i.in 20 minnten 0 sleht den verehrlichen ade
WDarterlemer zur Beriügung . — - — — —

Preise

für

Aufbügeln

1 Anzug

Mk . 1

1 Ueberzieh .

Mk . . —

1 Jaquet

mk . . 30

1 Gehrock

Ik . . 3

1 Frack

Mk . . 50

1 Hose

mk . 33 S ＋21182 Preise . mMk. 5

Pyeise

für

1 1
5

chem.
Rf. . 80

1 1320
k. . 50

1
Hoſe chem .

Mik. —. 90

1 Boſe gew .
Mt . —. 70

1 Weſte ge⸗

aſcchen ung
egebügelt

Bei a1t 885 eine n A 75 LII Z½ % R 4 , 15

Tegeph.5 Sereff & Braselmann
l . Ludwigshafen , Ludwigstr .Mannheim ,

Lomptairi,
Tllchtiger , ſtrebſamter junger

Mann , etwa 20 Jahre alt , für
das Buürean eines Nabrikgeſchäft .
in kleiner Stadt der Pfalz zu
möglichſt ſofortig . Eintritt geſ.

Ebelidaſelbſt findet auch eine

gewandte

Stenotypiſtin,
die möglichſt ſchon die „Oliver “⸗
Schrelbmaſchine bedient hat und
flott ſtenographiert , baldigft
Stellung . 5 5

Offerten mit Gehaltsanſor .
und Zeugniſſen unter 2. 37077
an die Exped dleſes Blattes

Eupfangs⸗Dame
Eine junge Dame , die

im Verkehr mit ff . Pub⸗
likum bewandert iſt und

Kenntniſſe der photogr .
Retouche beſitzt , p. 15 . Juni
für Maunheim geſucht .

m. Gehaltsanſpr .

Photogr . an Gebr .

91 vſeh , Atelier f. künſtl .

Photographie in Narls⸗

ruhe , Kaiſerſtr . 243 . 3704

WMdes
Tüchtige

J. 0d .2. Putzarbeiterin
die auch im Verkauf bewandert
iſt und auf dauernde u. angenehme
Stellung reſtektiert , wird ſofort zu
engagieren geſucht . 886

Emilie Levi ,
Ludwigshafen a. Rh. , Steinſtr . 3

Directrice .
Für ein größeres Kon⸗

feklionsgeſchäft wird eine g
n Abändern und Ab⸗
ſtecken von Coſtumes und

Bluſen durchaus gewandte

Directrice
bei ſehr hohem Gehalt
geſucht .

Oſſerten mit Gehalts -
anſprüchen und Referenzen

unter K. Z. Nr . 36982 an
die Exped . d. 5

Tächtige
Aihnun . Slikerunen
geſucht .
Lorſeigeſchäft Hüchelbach . N . 9

Jüngeres einfaches Mädchen
tagsüber für leichte Hausarbeit
ſofort geſucht . 36879

Näh Trinkhalle am Meßpl

Jüngeres einſ . Mädchen lags⸗
üder zu einem Kinde geſucht .
369b8 Frau E. Staib , . 7,28 .

Ei beſserts Mädchen
zu 2 7 9 1 von 5 und 4

Jahren ſucht 37082

Bernh . , Hirſch , J I , 16 .

8—

K 25

Teſepk .645
25
.

Serff & Braselmann
öbeſtransport , Speditlon

5

Lagerhaus .

—
Stadtumzüge bel billigster Serechnung und bester Ausführung .

Als alleinige Mitglieder des Internationalen Mäöheltransport Verbandes

für Mannheim und Umgebung bieten wir jederzeit die guünstigsten Tpansport⸗

gelegenheiten von und nach allen Plätzen der Erde ,

Besuche , sowie Kostenanschläge gratis und ohne Verbindlichkeit .
62870

Koulante Bedlenung .

Haupi - Buresu und Lagerhaus K 2 , ll .

urchweg neue Fatentmöbelwagen mit neuem , bestem Pagkmaterlal .

Grosse helle Lagerräume -

e

Aufbewahrung von ganzen sowie Reiseeffexten .

KRöchin
geſucht

Juli zu zwei Perſouen
Gute Zeugn .

bls
672

per 1.
gegen hohen Lohn .
erforderlich . Vorzuſprechen
4 Uhr .

E 77 23 . 1 Treppe .
Ein küchliges Mädchen

geg . hohen 535 geſucht .
8 2 8 , Eckladen .

Per ſofort ſuche ein

Mäüädchen
das unentgeltlich das Kochen er⸗
lernen will , ſowie ein sKindermädchen . 37078

Gg . Kutz , Neſtaurant 3. Karl
Theodor , 0 6 . 2.

4 das für einen Mann
Mädchen , den 85 ver⸗

richtet , geſucht . L 7 , 273 . 970

Anſtändiges Mädchen
mit guten Zeugniſſen von Fa⸗ I
milie ohne Kinder per 15. ds.
oder 1. Juli geſucht . 37055

Moltkeſtraße 5, varterre .

Ein tüchtiges Mädchen bei hoh.
Lohn per ſofort od. 1. Juli geſucht .
37044 S 2, 13 , part .

Anſtändiges junges Mäd⸗

chen tagsüber für leichte
Arbeit geſucht . 955

B, 21 , 3. Stock .

Gule bürg . Köchin , Allein⸗
mädchen , Zim „Haus⸗- u. 51 ädchen finden ſof. n. 1. Juli
Stellen . 87052
Stelleuv . Schneider, Gontardſtrz1

Eine ordentliche 37041

Frau oder Müdchen
tagsüber zu einem Kinde geſucht⸗

Tullaſtraße 16, 4. St .

Perß u. bürgerl . Köchinnen
. gew . Zimmermädchen ,

Kindermädchen , Allein⸗ und

Hotelzimmermädchen , Spiel⸗
mädchen u Beiköchin , Reſtau⸗
rationköchin finden ſof . u. 1.

Juli Stellung 956
Stellenbureau Mühlnikel ,

E 2 , 11 .

Tüclige Macl jehet Art

97065

ang ! für
10 ſofNannstut gh

Näheres I . 2, . 3. Stock.
Mädchen , das ſelbſtändig

kocht für Küche und Haushalt
ſof . geſucht . Lohn 2 5 Mark
monatl . S . , 3. St . 89

Tae Zimmermädchen ſo⸗
fort geſucht . 872

0
28 85

878 3 , 4 , 3. St . links .

empf . Fräulein als Stütze in
Haus nach Heidelberg ,

5 95Akenmdch „Hausenädch. ,
I . u. II . Zimmers ädchen , beſſ .
Kindermädch . auf ſof. u. 1. Juli in
nur gute Häuſer hier u. ausw . geſ.
Gut ſempf. 231, Herrſchaftskutſcher .
Bur . Engel , R 4, 7, Tel . 3717. 894

Mädchen
für Küche u.

eeee 15fort geſucht .
Schwetzingerſtr . 3, 1 1 85

für vor⸗ u. nach⸗
mittags 3 geſucht .

87054 K 3, 17, 8. St .

Fleiß . Mädchen füraalle Haus⸗
arbeiten geſucht . W , 47 ,
94¹ 2 Tr . Ningſtraße .

6 eſucht zur Erziehung u Pflege
von 4 Kindern im Alter von

7½ —3½ Jahren ein geb. jung
Mädchen , das bereits in äynl .
Stellung war , und gute Zeugn
hat . Rennershofſtr . 18 , part .
Vorzuſt . im Diakoniſſenhauſe .

Ordenkl . Putfran
für einige Stunden im Tage
geſucht. 37094

J6 , 11 , 8. Stock .

Lehilagsgesüche,

Lehrlüng geſuchl.
Wir ſuchen Zu 1. Septemberene nit guten Schul⸗

eugniſſen . Selbſigeſcheſe ene
Oſſerten an 36928

Gebr . Bersch ,
Cigarrenfabrik .

Au das Bureau eines Engros⸗
Geſch . hier ein Lehrling u.

ein Volontär gegen ſo!. Bez. geſ
Off .unt. Nr. 809 an die Exp d. Bl.

Lehrling
mit guter Schulbildung , gegen
ſofortige Vergütung per 1. Aug
geſucht . 37072

ch . Weissmann & 00. ,
CigarrenfabrikMannheim .

Cin großer ftarker Lehrling
Bedingungen nur mit Eliern o.
Vormuünd ) ſucht Kammerjäger .
904 G. Dryß , N4 , 24, part .

Stellen suchen .

Geſedler Mann in mittleren
Jahren , welcher in einem

größ. Geſchäft hier einen Ver
trauenspoſten längere Jahre be⸗
kleidete u prima Zeuguniſſe auf⸗
zuweiſen hat , ſucht anderweitig

Stellung als Aufſfeher , Verlade⸗
neiſter , Wagemeiſter, Einkaſſierer

oder chen Vertrauenspoſten .
Offerten unter Nr. 926 an die

Exped , dieſes Blattes.

init allen vor⸗
II . Kallfnaun , onmerd Sa
reauarbeit , beſt . vertraut , ſucht
per ſofort in feinerem Hauſe , a
liebſten Maſchinenſabr . od. dgl. ,
geg, mäß . Verglt . paſſ . Stellung .
Diesbezügl . Angebote unter No.
86s an die Expedition dieſer Bl .

err
( Anfang 40) , Reſerenzen ,
welcher längere Zeit ſelbſtändig
war , ſucht paſſenden Vertrauens⸗
poſten als Kaſſier ꝛc. bei Bank⸗
oder ſonſtigein großerenEtabliſſe⸗
ment . Hohe Kauion kann ge⸗
ſtellt werden . ſerten unt . Nr .
939 an die Erpedition ds. Bl.

Tüchtige Geſchäftsfrau ,
welche eigenes Geſchäft gehabt
hat , ſucht Stellung als Filial⸗
leiterin , Bertäuferin ꝛe. Off .
Unt. W. W. Nr. 976 an die Exbed .

Einjährig⸗Freiwilliger ſucht
per 1. September l. Is . in

Engros⸗Geſchäft 957

Lehrſtelle .
Zu erfahr , in der Exp .
Tücht . Derkäuferin der puß⸗
und Modebranche ſucht Stellung
ſofort oder ſpäter hier oder in
Ludwigshafen

Offerten unter Nr . 944 an
die Expedition dieſes Blattes .

Enpfehle mich inmTrottoir⸗

Neinigen . Näh . Frau Kolb ,
Draisſtr . 33, 3. Stock . 900

12

Ludwigshafen .
Ju den Neubauten Bismarck⸗

ſtraße 38 und 40 ſind zwei
oder vier hochmoderne Läden
zu vermieten . Dieſelben ſind ,
da gegenüber der Töchterſchule
und der katloliſchen Kirche gele⸗
gen , beſonders geeignet für Gr⸗
ſchäfte der Schreibmatertalten⸗
brauche und für ein Paramenten⸗
geſchäft . Auch für ein Möbelge⸗
ſchäft wäre die Lage hervorra⸗
gend geeignet . 97085

Näheres zu erfragen bei
Dr. Dehner , Bismarckſtr . 38.

9 Magazine.
eee eee

großer gewölbter Weinkeller per
Oktober zu vermieten . 36705

N — 6
Langſtraße 26

1 helle Werkſtatt , auch als Magaz .
zu verm. Frau H. Delp Ww 37073

1 Woßnungen
4. St . , 3 Zimmer u.
Küche zu verm . 940

„ 108
Große 3 Junmter . ⸗Wohnung
init Zubehör preiswert zu
vermieten . 37088

N J Vorderhaus , 3 Zim⸗
H . 13 mer und Küche mit

Abſchluß zu vermikten. 95

11 der 2. St . beſt , aus

03 Zim . , Küche u. Kell .

3 5
3 97

zu verm . Näh . 3. St . 950

8 227 , 22 ,
Neubau .

Heriſchnf fliche Wohnunzen
nit Etagenheizung u. reichlichem

Zub ehör per 1. Oktober zu veeim.

Cerndd
moderne Ladenlokale

nit Souterrain und Comptoire ,
Näheres bei Herrn Architekt

P . Detroy . 37062
onr ! 3. St . , —6 Zim .

Lulsenking mit Balkon und
Zub . per 1. 91 ev. päter zu v.

Näheres 1 , 6. St . L. 987

Taeyſtaße 17
Elegante 4 Zimmerwohnung
mit Bad und Manſarde per
1. Oktober zu vermieten eventl .
früher . Näheres 37091

Lameyſtr . 17 , Laden .

Hödl . Ammer .

15, 2. St . , gut möblirt .

Zimmer eventl . mit

Wanden zu vermieten . 959

B2 , * ³ Tr. , ein möbl . Zim.
7 05 ver ! nieten . 938

0 35 23 , Schillerplah,
3 Tr. , gut möblterkes Zimmer
ulit i

ner zu verm . dos

0 8. 4
1 Treppe hoch, ſehr
ſchönes , großes , gut

möhl , Zime intt allen Bequem⸗
lichkeiſen an beſſ Herrn zu v. 3

9 3 2
2 Trepp , g. möbl .

„ Zim . zu verm. 948

0 1 Treppe hoch, gutI 16 möbl . Zimmer mit
guter Penſion zu verm . 36886

D 4
18

3 Trepp . gut mbl .

Eine beſſere ältere Frau ſücht
in anſtänd gem Hauſe Stelle 175Haushälterin .

Ofſerten zu
ſtraße 28 , 1

Mietgesuche. ]
Kl. Familie ſucht 2 Zimmer⸗

Wohnung auf 1. Juli . Nähe d .
Ring bevorzugt . Offerten unter .
No. 912 g. d. Erpebitinn ds. Bl .

Wohnung auf . Olt. geſucht
Wohnung von 6 Zunmern mit
allem Zubehör , möglichſt mit
Garten od. evtl . größerem Vor⸗
garten für kleine Fa milie in öt⸗
licher Stadterweiterung , Kaiſer⸗
bezw. Friedrichsring , L und M.
Mieipreis M. 1500 —1800 . Gefl
Offſert . unt . No. 918 a. d. Exped .

richten Selen⸗
Tieppe rechts:

Zim . zu vm 620

33
möbl . Wohn⸗

E 92 3 und Schlafzi eau beſſ . Herrn zu verm . 35527

7 3 1
4. St , einfach möbl⸗

Zim . per ſofort zu

vermieten. 622

F 4 , 5 3. Stock , einſach urbl
9 3 Zimmer zu v. 791

Ladlen
nebſt —4 Zimmer u. Küche
bis 1. Oktober zu mieten

geſucht. 960
Offerten unter B . . Nr .

960 an die Exped . d. Bl .

Lagerplatz 0010

ca, 500 Om zu pachten geſ .

Fuchs , Traitteurſtr . 46 .

Ein elegant möbl .
6 25 1a Wohn⸗ u. Schlaf .

zu verenteten 36929

3 Tr. Uks. , mbl .

5, Arbeiter ſofort
zu verm . 931

Schleafzint . , ev. mit Peuſion
an beſſ Heern preiswert zu verm

H 4
3. St . , möbl . Zim .

7 115 ſof, zu verm . 947

gaug zu vermteten . 929

K 3, 8
1 Tr. , ſchön möbl .

zimmer mit Balkon auf 1. Juni

Zimmer an beſſ

6 gut möbl . Wohn⸗ n:

Näh .W. Rabeneick , 2 Tr . 709

R 3. 3 7795 An⸗

Zimmer mit ſepar .
ge 15fort zu verm . 819

. 23¹³⁰⁹Tr. , gut möbl. Zim ,
4 92 p. 1 Junt z. v. 732

J Ereppen, dwel
fein möbl . Zim⸗MI, 2a
mer, Wohn⸗ und

ſof. ] zu verm . 7104

Sſge
5 11 6 e . Sſock.

ſchön . Wohr - und
Schlatzimmer in ruhiger
Lage zu vermieten . 6918

3 gut iobl . 3N 6. 6ãu Penſion zu b.

A . 13
gut möbl .ibl . Zim . zu verm .

. 1
gut möbl . Zim . zu verm . 36988

A, 13

11t
56414

36213

fein möbl . Wohn⸗ u. Schlaße
Zu Verg

mieten . 36912

ſchön mobl .
05 9,1 Zim .in, Peuſ . 3. v. 783

0 6,44ſchön möbl . Zum⸗
mer zu vermieten .

Näheres Uhrenladen . 954

IIz 2 Tr. , ein mobl
5 25 40⁵ Zim . mit 2 Belten
bis 1.

5 zu' vermieten . 781

P4 , 5 Plank . , Tr. , ein
2 ſchön möbl. Zimgier

ſoſort 10 beimlelen . 84¹

P K 1
Heidelbergerſtr . III .

9s kechts ,ſchön möbliert .
Zimmer ſofort zu verm. 942

1 Tr. , fein mbi . J .
0 35 4 zu verm . 987

5 , 15
einfach möbl . Zicamer ſofort
billig zu vermieten . 3355

221 Treppe , ein gut
1755 2 möblirtes Zimmer

zu vermieten . 35803

RJ . 6
möbl Zim .

60 iit Peuſton 1
zu verm 1

möbl. 1
R7, 3 5

95¹13¹ ver M.

Breiteſtraße , 81 ,
ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an beſſeren Herrn ept .

zwel Herren zu verm . 644

3. Stock . , ſchön möbl .
83, ſof. 3. vm. 958

8 J, 1*
J. St . Iints , hübſch
möbl . Zimmer an
anſt Fräulein per

jofort ev. mit Koſt zu verm .

8
15 parterre links , ſchön
55

3875⁵⁴

möbl . Zimmer mit

eparatkei *1 zu v. 788

1 2 Tr. , gut möbl . gr.
95 4,2 21 N9
Bismarckplatz 7, 3 Trepp .

Nähe Haup ztbahnhof, fein möbl .
Zimmer ſof, zu verm . Reiſender

bevorzugt. 716

Ciinſer
Zimnzer

zu Permieten .

Follinfſrße 20
mit freier Ausſicht zu v. 36665

Gontardſtr. 41
1 Treppe hoch , zwei pſch
möblierte Zimmer per 6
zu vermieten .

Wizgeing 24 , 3 Tr. , ſchen
möbl . Zim . ſof. zu v. 36932

e 10 4. Stock ,
ein möbl . Zim . an 1 Herrn90

lks , mbl .
ſpäter
36960

18 , part . ,
ſofort oder

oder Fräulein zu verm .

Maitsſtrgate 16 , 4 Tr . ., hübſch
möbl . Zim . mit ſchöner freier

Ausſicht an 1 beſſ . Fräuln . 1755
Herrn ſofort zu veim .

in rühfgem Fonſe
Oſtviertel - —3 fein möbl .
Zimmer an ſolid . Herren zu
verm . Off . unt . Nr . 36886
an die Expedition ds . Bl .

53 Trepp . , vis 1is
Tuliſtr . dem Roſengarten 1

eleg. möbl . u 1 großes leeres36880
ſofort zu vermieten . 36330

Tatterſallſtr. 8 „ am 115 o5
3. St. , mdhl . Zimmer m. ſepar .
Eingang ſofort zu verm . 885

Kest und Logls.

P4. 12 Tr . ., iſr Herren
erhalten guten 15

tags⸗ 15 Abendliſch!

Beſſeres Privat⸗Kofthans
F8 . 19

( 2 Treppen )
Diners zu 60 , 70 und 90 Pig⸗

Abendplatten
zu 50 Pig . unm Abonnement .

Kräftige Sperſen .
Anerkaunt vorzügl . Zubereitung .

Reichliche Portlonen .
Abendtiſch täglich , auch Soun⸗

lags von —9 Uhr .

Anerkannt , prima doppelt⸗

Priuat⸗ittagstiſch
in u. außer Abonnement ,

ſehr guten 36888

Abendtiſch
zu müßigen Preiſen .

Pension Loos

5 2,3½ 1 Stiege P2,3½
nächſtHeidelbegere

dem Waſſerturm , Pensiun
für —2 beſſere Herren .

Näheres 0 7, 12, 2 Treppen ,
Telephon 8826 . 873

Für guten 952

Privat⸗Mittagstiſch
( nur Damen ) werden loch

Teilnehmerinnen geſucht.
Näh . L 14, 20 , 2 Trepp .



LöttugeOhne

Kaufen Sie
15n billigsten

AAarAdamKraut
Uhbrmacher u . Jubelier

— 8 . 38

ſt. Nebalt-Spat-Verels.
Bltte genau 110 Flrma zu achten .

eeeeeee2
ee

NKoche auf Vorrat !
2Neats EIsenhaltung.

Selt Jahren tausendfach
hewährt !

Ausführl . Prospekte stehen
zu Diensten .

Man verlange nur

Meels Oliglaal Fablikatg.

635 5

Herm . Bazlen
Vorm . Alex . Heberer

2 , 2. Paradeplatz .

155
Allg. 50

Iees enn 185
Hunst - Sticherei

geichtentaltelter
Willl . Hautle , 8 , 2.

Zelephion sdog .

Fmeebe

uforrioht b
kantelsehranett
sfitut Bülchler

. 988

Unterricht in sümtl . kaufm .
Füchern

für Damen und Herren
Einzelunterricht !

Handels - und Wechselrecht
Aurch Akuademiker !

Ia , Reterenzen . — Prospekt
Fratis . — Eintritt tägl .

Fr . von Bloetau
Iustituts - Vorsteher .

11

andels - Cüls

Vine. Stoe

64016 In unerreichter Auswahl empfehle meine A!

Damen - Blusen

Damen - Kostüm - Röcke

Damen - Kostüme und - Kleider

General⸗Anzeiger .

Yteilungen

in allen modernen Formen , aus Seide , Wolle , Voile , Zephir ,
Battist , Leinen , Satin und Kattun .

und Reise .

Spezialität : Wiener Leinen - Kleider .

Damen-fausklefer l . Morgenrbeke:

Damen - Reisg - . - Regenmänte

in Alpacca , leichten Wollstoffen, Leinen , Piqué ,
Satin u. Taffet ( grösstes Lager am Platze ) .

für Promenade , Gesellschaft

für die warme qahreszeit grosse Lagerbestände
in leichten wWollenen u. paumw ollenen Gent es .

überraschend grosse Auswahl in den geschmaek -
Lvollsten Erschleinungen der diesjährigen Mode .

MWeisse Kindler - Kleidehen
reizende Neuheiten in sehr pilligen Preislagen .

M O , Rabatt bei Barzahlung

b
55958

Ludwigshafen ,

muchfünrunz 1 einf . , dopp .

—
5 Ang Iisehb .

Sruubl . Aün eichem Korreſebonz
Penz Kaorkfationu . Gramiatik

( Eugld . ) ,
29593

eltil ! F. Aackay
2 , reilelraße .

fcpter⸗. ither⸗Aaterkicht
Akkord⸗Zither

31449

Friedr .Nallastner . Müſiklehr . ,Ss 6a

eilt gründlich⸗
Werden billig geſtimhnt .

Sründl . Klauſer⸗ und

„Geſaugs⸗Unterrichtch,
9. P J . Stockhauſen ,

a . Pr. , erteilt zu
Hoorar 1747

Sbe Leinharel , Schwetz⸗
inzeiſte , 5, am Naiſerking ,

Mannheim , f ptage.
Telephon NO. 1792 .

( aiser - Wilhelmstr . 25,1 . Etage .
Telephon No. 909 .

amerik, , Kaufm . nechnen ,
Woechsel-u. Eflektenkunde ,
HMandelskorrespondenz ;
Omtorpbrazis , Stenogra⸗

phie , Schönschreiben ,
dentsch u. latelnisch , Rand⸗
dohrift , Maschinenschrelb ,

25 Musch. ) oto .
Gründiich , rasch u. billig .

Garant . vollkommene ausbild.
EZahlrelche ehrendste

Anerkennunmgssenreiben
Vonitl. ' ersönlienkeiten
Nls maen ſeder Rientung

„ustergiltiges
Insfitut “

auls Wärmste empfohlen
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Erospeetegratts u. franee
Herren - u. Danienkurse getrennt

ernischtes .

—— — — — ——

Heirat .
Witwe , Auf . 30, mit Hausb . u. et⸗
was Verm. , 2 Kindern, wünſcht
die Bekanntſchaft mit ält Herrn .
Off. u. No. 936 a. d. Expedition .

Jant Mann , mit ſehr ſchön .
Händſchrift ſucht als Neben⸗

verdienſt Bucher beizutragen
oder ähuliche Arbeit , ca. zwei
Stunden täglich . Off . unt . Nr.
905 an die Erped . ds. Bl.

Strebſ . Herren hetet ſich Ge⸗
legenheit zu Nebenverdienſt . Off .
milt. Nr. 9 8 an die Expd . d. Bl

Mäöbeltramspopt .
Ein größerer Möbelwagen
zum Umzug v. 4 Zimmer von
Mannheim nach München
per Ende Juli geſucht . Offert .
mit Preisangabe unler Nr .
37021 an die Expedition .
901 zo erhalten Sie ür ſen⸗ihweiſe zelne Tage Wochen
oder Mongteeine Schnelldampf⸗
waſchmaſchine , Marte Waſch⸗
frau , gegen geringe Gebühr .
Große Erſparnis an Zeit , Arbeit
und Geld . Schury K Hummel ,

8 17 U. P3 , 8. 4528

Meine Glaſerei befindet ſich
von Dienftag , den 2. Junt 1906
nicht mehr in u 5 1ga ſon⸗
dern bei Wohnung

2 . 2

Chr . Wagenländer ,
Mlasermeister 8 2 , 2 .

1736 .

5 iN
„Darleben ,
Ratenrückz

reng reell , 5 %
Selbſig . Rückp .Gel

Dießner , Berlindtz,Nitterſie 25.64718
wülnſcht Waiſe ,28 Jahte ,Heür niitte gr. , blond Ver⸗

mögen 200 000 Mk. mt Herrn
W. a. ohne jedoch wa⸗
kell. Vorleb . Off . „ Sehn⸗
ſucht ! Berlin N. 8 . 13 . 874

elrate nicht dune Dr Bocks Nich95 ., Ehe ze. Pr . so Uig. ) Brierint .

Darlehen jeder Höhe
auf

1ei Ae 1ſchein , Wechſel od. lauf.Held⸗ Kredit billigſtem
teellen Wege erlangen will ,
verlange Proſpekt gegen Re⸗
tourmarke durchSüddentſche
Annoncen⸗Exped . Schwab

Wer

einſ . a. Schwab & Co. , Maunheim ,
Seckenheimerſtr . 16, 5471¹

K Co . Maunheim . 29187

l

Anlässlich des diesjährigen Geschäfts - Jubiläums gewähre ich auf alle Waren ochne Ausnahme

Es ist noch eine grosse Ruswahl in

Herrenstoffen jeder Art , schwarzen u .

Damenkleiderstoffen und Costümestoffer

8
gibteventohne Bürgſchaft⸗
Rückzahl . nach Uebereim⸗

kunft. Haacke, Berlin , Albrecht.
Viele Daukſagung . 222

1 . Hypotheke .

13,000 Ml .
auf I. Hppobeke ſof. auszuleihen

2 4 75̇ . 59996

Von ſehr Paneleern Ain;
zahler werden an 2. Stelle nach
60 % amtl . zu 5 % verzinslich auf
2 gute Objekte Mk . 15,000 u.
20,000 geſucht .

Offerten unter L. M. Nr. 29377
an die Expedition ds. Bl .

auf Wohnhäuser , Villen , ländl .
Objekte ete. von 4 % an ,je nach
Höhe der Beleihung , vermittelt

Jederzeit
b0n

7

ugo Schtaftz . de .

* ortretung kfür wranee,
Geldler
zur 1. u. 2 Stelle auch aufländl .
Objekte , iuduſtr . Anlagen und
Holels unt . ün . Bedilg . ver :
prompi M. Leitz , Langſür 36. 2.

136

Mark 65000 . —
auf 2. Hypolhek, ganz od , geteilt ,
aber auf aur gutes Objelt det
Juneuſt adt a1 Näh .
bei Joſ . Neuſer , H2 899

an kreditſ . Leute verm . diskret 49
Bank⸗Comm. ⸗Geſchüäft 8, %87 .

Maunheim . Laugſtraße 36
Sprechſt . —8 , Sonntags —1 Uhr .

Wer glebt piseiet tehen don
ſof Pünktlicheg ſofort . Pünktlich60 Meb. Nückzahlung zuge⸗

ſichert . Gefl . Offerk . unt Oh 8.
9051262 hauptpoſſagernd .

welcher nur noch kurze Zeit dauert , da mein Lager bis längstens I0 . Juni geräumt sein muss .

*

vis - A- vis

N, vormals
b . Bergold , P l , 4.

vorhanden .

5466

Deutscher Hof

— 1Miethaus
in Maunheinm oder Umgebung
mit = 8 % Neentabil . ohne An⸗
zahlung zu kauſen geſucht , ohne

Offerten unter Nr. 37030 an
die Erpedition dſs . Blis , erbeten .

Stehpült 5ö. Schteibliſch
ohne Auiſatz. ca. . 50 Meler breit,
gut erbalten , zu kaufen ge⸗
ſucht . Offerten unter Nr. 37047
au die Expediti on ds

Gelrägene Kleider , Stiefel ,
Möbel und Pfandſcheine kauft
Mverk .P. Haas , Ms paris8421

Möbel,ganzeSaushaltangen
tauftdurnonat Cohen , Ia ,

Einſtampfpapier
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten ꝛc. kauft unter Garantte

Elnſtampiens . 85812

Digszmund Kuhn , 6 , S.
Mag ; Zin : 6 . 16 .

Telephon 3958 .

6 etrag . Kleider . Stieſel kauft u.
verkauſt. 28194

Georg Dambach , 2 . 2

OGeſtlicher Stabttefl.
15 rentierendes

1 * 2„Zimmer⸗Haus m. Garten,eee 3u verkaufen ,
Gefl . Off . unt . Nr . 36392

an die Expedition ds . Bl .

657
1Bäckerwagen N. ein Gis
ſchraut zu verkaufen .

736 2 . 165 .
Molegenheitskaut .

Eiue Partie vorzügl . Notwein ,
1902er Aragoner Ausleſe , die

0 8 Pfg . 36969
E, Jäger , 0 7, 25, part ,

Bandſäge⸗
Maſchine

für - Kraſbetrieb u. L pS. Motor
mtk Zubehör zu verkauſell . 3888⸗

ſtr. 46.

un, noch Nell,I füt
Hof. 35841

Kameeltaſchend
42 Mk. zu pk.

Divans ( neue )
als Spezialität von 30 Mark iu
Allen Preislage 3693
Andr . Reski , Schwetzingerstr . 97 .

Verkauf .

eptl . mit Metzgereiein⸗
Eckhau⸗ richtung zu verkaufen .
Hochrentabel . Off unt . Nr. 35876
an die Expedition ds. Bl .

Weintenner
Pur raciſch . Rebenſaft von äußerſt
angenehm . erfriſch . Geſchmack eu

Boug et zu dem ſehr bill . Preiſe
von 50 und 65 Pfa . verkau,

1 3 poſtl . Man

Zu verkaufen
klein 91 2von allen Seiten

lta in ſchönſtet Lage
enn geg. Hel dell verg

7 Ziunner , daruner gr.
Verauda u. Erkeczi⸗ Uilter , Küche ,
Speiſek . , Bad nebſt all . Bequem .
chkelten bei

Georg Becker

Haäuskauf
ſchönes Haus mit —7 Zimmer⸗
wohnungen , mögl . am Friedrichs ,
ring , mit gr. Anzahtung zu kaufen
geſucht . Off. unt . Nr. an die
Expedition ds. Blattes .

36675

Fiensimidehon -
KRleider

Hx u. fertig 50in Druckkattun
Saumwolle

Sſamosen von Afl .
Ludw . Feist , F 2 , 8 .

2 St . ſchöne Sleanderbänme
zu verk. 7, 28 , part . 9es

1
—

Kianino
A Jagl⸗ Demmer , hafen, Nheinbr .
Achtuſig ! ge Hachs unde ( Niſ⸗

d vert. .4, 5 Tl .x , 626

*

*7

Maunhetm, 6. Jun

lan25 — —5

5 egel 654Aufbewahrunt magain R 6

e Karbentauben ,

e Prieftauben

H.

ge elegante
fehlerfrei , 5 u .

omm und durch⸗
„ wegen Anſchaf⸗

Automobiles .
ch Vie Erp . d. Bl .

1 elle külen

37012

1

10

wer Erwerb sucht , wWwer

wünscht ,

Wer

eld verüt enen will, 8
SOofort eive P

Fallnte ut iin. in. b . , Bidelstedt I1 bei
mburg und verlange Gratis⸗

ng eines illustr . Kata -
Existenz ver -

15255915
M. in . :
Adresse

erkahren
Aehn -

ungen

0
it

guter Handſchrift im

lter v. 25 bis 35 Jahren
per ſofort geſucht . Offerten
mit genauer Angabe der

ſeitherigen Tätigkeit und

Gehaltsauſprüchen unter
Nr . 36997 an die Ex⸗9
pedition ds . Blattes .

Commis
mit ſchöner Schrift für

ee gefucge Eiu⸗
li ey. früher . Off , mit
ſchriften u.Gebaltsang .
804 au die Exp. d. Bl .

Buchhalter
ſelbſtändig in amerikaniſcher Buch⸗
führung , Stenogr . u. Maſchinen⸗
ſchreiben , mit allen Bureauarbeiten
vertraut , per 1. Juli geſucht . Be⸗
werber , nur beſteus empfohlen , find .
Berückſichtigung. Offerten u. No.
37046 an die Exped. ds. Bl .

Tüchtiger

ekFacker
ſehr zuverläſſig , mit guter
Haudſchrift u . branchetundig
per ſofort geſucht . 37061

Allgemeine
Elektricitäts⸗Geſellſchaft

Inſtallations⸗ Mannheim ,
24

Eohnend für Faerbsnh el

AebeaverdieuſUich

Mk. 20. — täglich
Le dies ! Jed . Nebenverdinſt⸗

tleil , grat . Schreib .
Sleſof. an ulius Katz , Stuttgart

Johaunesstr . Abk. Nö. 11. 87641L

Hülttenverk ſucht Vertreter z.
25 Beſuch d. Mekall ; gießereien u.

ſchinenfabriken für dort und
ebung . 2105

Asmnizi , Wendenſtr . 349 ,
Hamburg . 2105

Schloſſer u . Rieter
ür Eiſenſonſtruktton bei hohem
Lohn für dauernde Waeeeegeſlicht bon 62402

Hein , Lehmann & Eo. .⸗G.
Brückenbau

DBüsseiderf - Gberbilk .

unter

*

St U. zuverläſſ .
Einkaſſterer

18 1 slän lfer ſeſof. i.
Stellung geſucht .

Julius Hermauns Buchhand⸗

5 Mannheim , 0 3, 6.

97000
0 2. 14 .
1885Fuſentſchle

—

——
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